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Die Einweihung der Hohkönigsburg

Von Paul Schweder
Nachdr verb S u H Hohkönigsburg 13 Mai

Telegraphiſcher Bericht
Unter Entfaltung eines Schaugepränges wie es zur

geit des höchſten Glanzes des Mittelalters um die Mitte
des 15 Jahrhunderts etwa üblich geweſen ſein mag wird
peute die Hohkönigsburg in Gegenwart des deutſchen
Kaiſerpaares des früheren und jetzigen Statthalters der
Reichslande ſowie von Vertretern des Bundesrats und
Reichstages eingeweiht Das hiſtoriſche Spiel fand einen
wundervollen Rahmen Ueber den Vogeſenkämmen der vor
gelagerten Rheinebene und den jenſeits liegenden Schwarz
waldhöhen lachte ein warmer Maienhimmel wenn auch
ſchwere Wolkenzüge der Sonne den Durchbruch verwehrten
In den Weindörfern und den altertümlichen Städtchen des
Tales ſchaukeln ſich die Wimpel und Girlanden an den
gäuſern in der Frühlingsluft und oben auf der Höhe ſelbſt
erſcholl fröhlicher Hörnerklang dröhnten Trommelwirbel
und rollten die Böllerſalven der hiſtoriſchen Geſchütze in den
feſtlichen Morgen hinein Von Schlettſtadt und St Pilt
von Rappoldsweiler und Kolmar in der Rheinebene drun
ten wie aus den Ortſchaften der Vogeſentäler zog viel feſtlich
gekleidetes Volk beiderlei Geſchlechts zur Höhe hinan Von
der Großmutter bis zum Enkelkinde trägt hier ja faſt noch
alles die maleriſche Kleidung der Altvordern und ſcheut ſich
nicht dafür Hunderte auszugeben damit auch alles von
ſtarreſter Seide und feinſtem Linnen ſei Dazwiſchen rollten
die eleganten Hofwagen brauſten die Automobile der
Städter Das eine halbe Stunde entfernte Straßburg

hatte ein beſonders ſtattliches Kontingent von Beſuchern ge
ſtellt ebenſo die benachbarte Pfalz und das Badener Land
In den erſten Vormittagsſtunden rückten die Teilnehmer des
großen Feſtzuges in der Hauptſache Bürger Straßburgs und
Schlettſtadts die ſtolz den Landsknechtsrock und die Helle
darde trugen heran Neben dem Geheimen Regierungsrat
und dem Offizier beteiligten ſich Studenten Kaufleute und
handwerker an der Sache alle von dem Beſtreben beſeelt
möglichſt wach der Ueberlieferung den vor nun bald 400
Jahren erfolgten Einzug der Sikkinger auf dieHohkönigsburg
darzuſtellen die im Frühjahr 1533 als Pfandlehen für den
Betrag von 13 000 Gulden wieder in die Hände der Sikkin
ger gekommen war nachdem ihr Vater Franz von Sikkin
gen die Burg durch ſeinen unglücklichen Feldzug gegen den
Erzbiſchof von Trier 10 Jahre vorher an den Biſchof und die
mit dieſem verbündeten Fürſten nach einer fürchterlichen
Beſchießung bei der er ſelbſt ums Leben kam verloren hatte
Ob das Gefolge des Hans und Franz Konrad von Sikkingen
ſowie der mit ihnen einziehenden Gebrüder Scheickhard auch
aus ſo verſchiedenartigen Elementen zu ſammengeſetzt war
wie ſie der heutige Zug aufwies mag bezweifelt werden
weil die Hiſtoria denn doch ein wenig zu weit zurückliegt
um in dieſer Beziehung noch Feſtſtellungen treffen zu
können Jedenfalls hatten ſich die mit dieſer Veranſtaltung
betrauten Straßburger Herren Bibliothekar Dr Marck
wald vom Hohkönigsburgverein Dr Forrer und
Maler Leo Schnug bemüht unter Benutzung vorzüglich
erhaltener Rüſtſtücke und Waffen aus der Forrerſchen
Sammlung und unter Verwendung von in München her
geſtellten Koſtümen den Eindruck eines Kriegszuges aus
jener Zeit möglichſt getreu wiederzugeben Auch waren für
den Zug der über 300 Mann umfaßte alte Feldſchlangen
und Eiſenmörſer geſtellt außerdem verſtärkten 40 bis 50
Pferde mit prächtig geſchmückten Reitern ſowie zahlreiche
Marketenderwagen den kriegeriſchen Eindruck Reizend
machten ſich vor allem die buntſcheckigen Koſtüme
der Damen die zum Teil mit vieler Mühe von ihnen ſelbſt
gearbeitet worden waren

Nachdem alle Teilnehmer des Feſtzuges auf dem großen
Vorplatz der Burg angekommen waren verteilte man ſich
in den anſtoßenden ſchönen Hochwald wo ſich bald ein
feuchtfröhliches Lagerleben entwickelte Jn den prachtvoll
ausgeſtatteten Gemächern des Hochſchloſſes ſammelten ſich
als Vertreter des Bundesrates der bayeriſche Bevoll
mächtigte Graf Lerchenfeld ver ſächſiſche Bevoll

u mächtigte Graf Vitztum von Eckſtädt der badiſche
Bevollmächtigte Graf Bergheim und der braunſchwei
giſche Bevollmächtigte von Boden Für den Reichstag
hatten ſich eingefunden Präſident Graf von Stolberg
Wernigerode der erſte Vizepräſident Geh Regierungsrat
Prof Dr Paaſche und der zweite Vizepräſident Stadt
I älteſter Kaempf Weiter bemerkte man den Vizepräſi
denten des preußiſchen Staatsminiſteriums Freiherrn von
ethmann Hollweg und als Vertreter derjenigen

ritterlichen Familien deren Vorfahren früher auf der Burg
gehauſt hatten den Grafen Wilczek der an der Spitze des
er bereitenden Komitees für den großen Wiener Hul
z gungszug für Kaiſer Franz Joſef ſteht und den Geſandten

on Tucher Schließlich waren auch vom Hohkönigsburg
rein und von der Vereinigung zur Erhaltung deutſcher
Argen Vertreter erſchienen Leider verſchlechterte ſich das
tter von Stunde zu Stunde und als um 12 Uhr mittags
öllerſchüſſe und Trompetenſignale die Ankunft des Kaiſers

Halle a Donnerstag
der um 9 Uhr 20 Min von Karlsruhe abgereiſt war ver
kündeten war der Himmel umzogen und ein feiner Regen
ging nieder Der Kaiſer fuhr in einem der Automobile
die auf dem Bahnhofe Aufſtellung genommen hatten zur
Höhe hinan

a

Auf die Anſprache des Staatsminiſters v Bethmann
Hollweg die wir in der Mittwoch Abend Ausgabe als Tele
gramm veröffentlichten hielt bei der Uebernahme der Hoh
königsburg der Kaiſer folgende Rede t

Als ich im Jahre 1899 zum erſten Male die Ruine der Hoh
königsburg mit ihren gewaltigen Baureſten bewunderte und
von der landſchaftlich wie hiſtoriſch ſo reizvollen Stätte aus
meinen Blick über die Rheinebene und die Berge des Schwarz
waldes bis hin zu der in der Ferne ſchimmernden Alpenkette
ſchweifen ließ war es mir eine angenehme Ueberraſchung und
hohe Freude daß die Stadt Schlettſtadt mir dieſes herrliche
Stückchen Elſäſſer Land zum Eigentum darbrachte Meinen
Dank glaubte ich nicht beſſer betätigen zu können als durch
den Entſchluß die alte Vogeſenfeſte wieder in einſtiger Schön
heit erſtehen zu laſſen und damit einem in weiten Kreiſen des
Reichslandes gehegten Wunſche zur Erfüllung zu verhelfen
Keine leichte Aufgabe iſt es geweſen das geſteckte Ziel zu er
reichen So manche Schwierigkeit galt es zu überwinden und
es bedurfte des verſtändnis vollen Zuſammen
wirkens und der treuen Mitarbeit vieler
Kräfte Jn hochherziger Weiſe haben die geſetzgeben
den Faktoren des Reiches und des Reichslandes
für die Bereitſtellung der nicht unbeträchtlichen Baukoſten Sorge
getragen und dadurch die Durchführung des Planes in ſeiner
großartigen Geſtaltung ermöglicht Meinen wärmſten Dank
dafür an dieſer Stelle auszuſprechen iſt mir ein Herzens
bedürfnis Jch gedenke dankbar Herr Miniſter Jhres Herrn
Vorgängers welcher mich durch Leitung der ſchwierigen Bau
ausführung tatkräftig unterſtützt hat und danke Jhnen daß
Sie das Werk fortgeſetzt haben Jch danke ferner dem
genialen Architekten der nach reiflichem Studium des
Quellen und Urkundenmaterials das Werk vorbereitet und in
ſtrenger Anlehnung an die Vorbilder alterZeit vollendet hat ſowie den übrigen Künſtlern Meiſtern
und Handwerkern für ihre treue Mitarbeit Jch danke endlich
den beteiligten Behörden und Archivverwaltungen dem Hoh
königsburgVerein dem Verein für Lothringiſche Geſchichte und
Altertumskunde der Vereinigung zur Erhaltung deutſcher
Burgen der Direktion des Berner Muſeums wie jedem ein
zelnen insbeſondere Herrn von Geymüller der ſein Jntereſſe
an dem Werke durch Herbeiſchaffen von Bauſteinen betätigt und
zu dem Gelingen des heutigen ſchönen Feſtes beigetragen hat
Berechtigter Stolz und freudige Genugtuung erfüllt uns alle an
geſichts des vollendeten Baues Auf den Trümmern und Funda
menten vergangener Jahrhunderte errichtet bietet die Hoh
königsburg in ihrer jetzigen Geſtalt ſoweit menſchliches Können
es vermocht ein getreues Bild der Vergangenheit
wie ſie um das Jahr 1500 hier Wirklichkeit geweſen ſein wird
Die neugeſchaffenen Räume bilden eine würdige Stätte
für eine Sammlung von kultur hiſtoriſchen
elſäſſiſchen Erinnerungen aller Art und für ein
Archiv von Urkunden und Schriftſtücken aus der Vergangenheit
der Burg und der Reichslande Die kühnen Anlagen der Bau
und Verteidigungskunſt wie ſie uns hier wieder vor Augen
geführt werden erregen unſere volle Bewunderung und in
dieſer Umgebung können wir uns in Gedanken leicht in
die Zeiten mittelalterlicher Ritterherrlich
keit zurückverſetzen Wir glauben jene trutzigen Geſtalten der
Ritter in ſchwerer Eiſenrüſtung und ihre kampferprobten
Mannen und Reiſige zu ſehen wie ſie mit Armbruſt Lanze und
Hellebarde mit Feuer und Schwert um den Beſitz der Burg ge
kämpft und geſtritten haben Manch edles Blut iſt hier ge
floſſen manch letzter Seufzer im finſtern Burgverließ verhallt
aber auch manch heißer Dank gezollt von Bedrängten und
Verfolgten für ritterlich gewährten Schutz Jm Wechſel der
Zeiten und des Kriegsglücks hat der Beſitz der Burg mannig
fache Wandlungen durchgemacht Die Geſchichte nennt uns eine
ganze Reihe von Namen aus erlauchten Fürſtenhäuſern und
edlen Geſchlechtern als Eigentümer Pfandbeſitzer oder Lehens
träger zuvörderſt die Kaiſer aus dem Hauſe Hohenſtaufen und
dem Hauſe Habsburg dann die Herzöge von Lothringen und
Untereleſaß die Landgrafen von Wort die Herren von Rath
ſamhauſen von Oettingen und von Berckheim die Grafen von
Thierſtein deren großartiger Bau nun wieder erſtanden iſt
die Ritter von Sickingen deren Einzug in die Burg uns heute
ſo trefflich vorgeführt iſt und die Freiherren von Bollweiler
und Fugger Nun iſt die Burg wieder Eigentum des
Deutſchen Kaiſers geworden und wird es
will s Gott auch immer bleiben Des zumZeichen ſoll neben dem Wappen Karls V mein
kaiſerliches Wappen hier am eHHaupttore
prangen Die Hülle fällt Möge die Hohkönigsburg hier
im Weſten des Reiches wie die Marienburg im Oſten als ein
Wahrzeichen deutſcher Kultur und Macht bis in die fernſten
Zeiten erhalten bleiben und allen den Tauſenden und
Abertauſenden die nach uns zu dieſem Kaiſerſitz heraufpilgern
ein pietätvoller Rückblick auf die Vergangenheit zur Freude und
Belehrung dienen Möge der Adler auf dem ſtolzen Bergfried
ſeine Schwingen ſtets über ein fried liches Land und ein
glückliches Volk breiten Mit ſolchem Segenswunſche
ergreife ich feierlich Beſitz von dex wiedererſtandenen Burg und
fordere den von mir ernannten Schloßhauptmann auf ſeines
Amtes zu walten und mit dieſem Schlüſſel das Tor zu öffnen

Nach Beendigung ſeiner Rede überreichte der
Kaiſer den Schlüſſel z Hohkönigsburg dem
Staatsſekretär Freiherrn Zorn v Bulach
der durch ein vorher eingegangenes in gnädigen Worten

den 14 Mai
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gehaltenes Telegramm zum Schloß hauptmann derBurg und Königlichen Kammerherrn ernannt worden war
Freiherr Zorn v Bulach öffnete das Tor worauf der feier

i a Wareus Anlaß der Einweihungsfeier auf der königsd hat der Kaiſer nachſtehende r r
verliehen den Roten Adlerorden dritter Klaſſe mit Schleife
Dr Gallenkamp Geheimer Oberregierungsrat und
vortragender Rat im Reichsamte des Jnnern den RotenAdlerorden vierter Klaſſe Dr phil Jorrer rivat
gelehrter in Straßburg Elſaß Lienhard Schriftſteller
daſelbſt Dr phil Marckwaild Bibliothekar an der Uni
verſitäts und Landesbibliothek daſelbſt den königlichen
Kronenorden zweiter Klaſſe Frhrn v Heymüller Ar
chitekt in Baden Baden und Bodo Ebhärdt Architekt
in Grunewald den königlichen Kronenorden dritter Klaſſe
Guembel Forſtmeiſter in Schlettſtadt Dr theol Ficker
ordentlicher Profeſſor der Kirchengeſchichte an der Kaiſer
Wilhelms Univerſität in Straßburg Elſaß Blumen
t ha l Geheimer Rechnungsrat im Reichsamte des Jnnern
den königlichen Kronenorden vierter Klaſſe Schnug
Kunſtmaler in Straßburg Elſaß Walther expedieren
der Sekretär und Kalkulator im Patentamt Walter
Otto Architekt in Berlin Wilmersdorf das Allgemeine
Ehrenzeichen Karl Schwalm Maurerpolier auf der
Hohkönigsburg Karl Claudot Vorarbeiter in Than
nenkirch Fridolin Marſchal Steinbrecher Vorar
beiter daſelbſt

Außerdem hat der Kaiſer dem Geheimen Oberbaurat
und vortragenden Rat im Reichsamte des Jnnern
Hueckels ſeine Photographie mit eigenhändiger Unter
ſchrift und Rahmen dem Bauführer Karl Werner eine
Buſennadel der Leiterin der Küche in der Bauſchenke
Leonie Schäffer eine Broſche verliehen

Ueber die Vorbereitungen zu der Einweihungsfeierlich
keit wird noch folgendes gemeldet

Urſprünglich war nur das Präſidium des Landes
ausſchuſſes eingeladen was in der Preſſe Anlaß zu ſcharfer
Kritik gegeben hatte Jetzt haben in letzter Stunde
auch noch die Landesausſchußabgeordneten Einladungen zur
Teilnahme an der Feier erhalten Auf den beſon
deren Wunſch des deutſchen Botſchafters in Paris hat
übrigens die dortige Preſſe Spezialkorreſpondenten zu den
Feierlichkeiten entſandt

Deutsches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Der Reichskanzler empfing Dienstag nachmittag in
Berlin den kaiſerlichen Botſchafter in London Grafen Wolff
Metternich

Kriegsminiſter v Einem kehrt am 14 Mai von Baden
Baden nach Berlin zurück

Die Abgeſandten Mulay Haſids empfangen
Die Abgeſandten Mulay Hafids erſchienen Mittwoch

wie die N A meldet im Auswärtigen Amt und wur
den durch den Legationsſekretär der Kaiſerlichen Geſandt
ſchaft in Tanger Legationsrat Frhr Langwerth v Simmern
empfangen Die Marokkaner überreichten ein authen
tiſches Schreiben Mulay Hafids und erklärten

daß Mulay Hafid der tatſächliche Herr des
ganzen Landes mit Ausnahme der Küſtenſtädte ſei daß
er aber außerdem nach dem Gutachten der Ulemas auch auf
Grund des Korans und der religiöſen Rechtsgewohnheiten des
Landes als der alleinige rechtmäßige Sultan Marokkos zu gelten
habe Mulay Hafid ſei gewillt die Verträge insbeſondere
auch die Generalakte von Algeciras zu halten
und alle Mächte gleichmäßig zu behandeln Er
bitte die Kaiſerliche Regierung mit der franzöſiſchen Regierung
und den Regierungen der übrigen Signatarmächte in Ver
bindung zu treten damit die franzöſiſchen Truppen
und Schiffe zurückgezogen würden und die Kämpfe
ein Ende nähmen Er werde dann raſch im ganzen Lande die
Ruhe wiederherſtellen und dem Wiederaufleben des Handels
mit den Mächten ſeine beſondere Aufmerkſamkeit zuwenden

Legationsrat Frhr Langwerth v Simmern hat den
marokkaniſchen Abgeſandten folgendes erklärt

Der Kaiſerliche Geſandte in Tanger hat der Kaiſerlichen
Regierung das Schreiben vorgelegt mit welchem Mulay Hafid
Jhre Miſſion nach Berlin ankündigt Der Herr ſtellvertretende
Staatsſekretär des Auswärtigen Amtes ſieht ſich nicht in
der Lage mit Jhnen in amtliche Verhand
lungen einzutreten da Jhr frage keine an
erkannte völkerrechtliche Perſönli
Der Herr ſtellvertretende Staatsſekretär hat indes mich weil
ich als Mitglied der Kaiſerlichen Geſandtſchaft in Tanger mit
den marokkaniſchen Verhältniſſen vertraut bin beauftragt Sie
anzuhören und ihm demnächſt über Jhre Mitteilungen Bericht
zu erſtatten Jch bin natürlich nicht beauftragt Jhnen be
ſtimmte Ausſichten zu eröffnen ſondern muß es der Erwägung
der Kaiſerlichen Regierung vorbehalten ob überhauptund
wann ſie etwa aus Jhren Mitteilungen einen
Anlaß entnehmen will um darüber mit Frank
reich und den anderen Konferengzmächten in
Verbindung zu treten Daß die Kaiſerliche Regierung
beſtrebt iſt die Beſtimmungen der Akte von Algeciras aufrecht
zu erhalten iſt bekannt Jhr Wunſch iſt daß in Marokko vor
allen Dingen endlich wieder geordnete Ver
hältniſſe eintreten Dies kann nur geſchehen wenn der

ch keit iſt



möglichſt bald aufhört

Kaiſerliches Lob für den Reichskanzler und Reichstag
Der Kaiſer richtete wie die Nordd Allg Ztg

meldet an den e nzler unter dem 11 d M folgendes
Telegramm aus

Jch habe aus Eurer Durchlaucht Bericht vom 7 d M
mit großer Befriedigung entnommen eine wie ausgiebige
Tätigkeit der Reichstag in ſeiner ſoeben geſchloſſenen Seſſion
entfaltet und welch eine bedeutende Anzahl wichtiger Geſetzes
vorlagen und Verträge derſelbe erledigt hat Zu dieſem ſehr
erfreulichen Ergebnis welches neben der patriotiſchen Haltung
des Reichstages in erſter Linie das Verdienſt Jhrer und Jhrer
Mitarbeiter geſchickten und unermüdlichen Bemühungen iſt
ſpreche Jch Eurer Durchlaucht hierdurch wiederholt von Herzen
Meine kaiſerliche Anerkennung und Meinen aufrichtigen Dank
aus Möge dem Vaterlande dieſe nutzbringende Tätigkeit des
Reichstages zu immerwährendem Segen gereichen und für den
ſelben ein Anſporn ſein die großen ihm noch bevorſtehenden
Aufgaben in gleicher Weiſe auch fernerhin einem erfolgreichen
Ende zuzuführen

Die Fahrt nach dem Oſten
Eine Fahrt nach dem Oſten unternahmen die national

liberalen Reichstagsabgeordneten Bankdirektor Ortel Thorn
Juſtizrat Dr Junck Leipzig Prof Wetzel Eßlingen am
Neckar Landgerichtsdirektor Heinze Loſchwitz bei Dresden
Rechtsanwalt Gregoire Metz Amtsgerichtsrat Dr Görck
Heide in Holſtein und der Führer der nationalliberalen
Partei Rechtsanwalt Baſſermann Mannheim Die Herren

ten die Grenzſtadt Gollub und die ruſſiſche Kreisſtadt
ypin

Das Patronatsrecht in Sachſen Weimar
Vor eine für das äußere kirchliche Leben folgen

ſchwere Entſcheidung iſt die gegenärtig tagende
Landesſynodedes Großherzogtums Weimar
geſtellt ſie ſoll einen Entſchluß faſſen zu deſſen Fällung ſie
faſt ausſchließlich zuſammenberufen worden iſt Ueber das
Fortbeſtehen des Patronatsweſens und Patro
natsrechtes Während der letzten Synode im Jahre
1907 als ihr von der Regierung der Entwurf eines neuen
Patronatsgeſetzes vorgelegt wurde war man auf verſchiede
nen Seiten des Hauſes der Anſicht daß die Privatpatronate
ſehr wohl entbehrlich ſeien Der bekannte Jenger Univerſi
tätsprofeſſor D Thümmel ſprach es rundweg aus daß das
Jnſtitut des Privatpatronats an und für ſich nicht mehr in
die moderne Zeit paſſe das Schulpatronat habe man ſeiner
zeit mit einem einzigen Federſtrich beſeitigt warum nicht das
geiſtliche Patronat Außerdem ſtänden die Leiſtungen der
Patrone in keinem Verhältnis zu dem Werte des Patronats

überhaupt Bei der Spezialdebatte über das Geſetz platzten
die Geiſter bereits beim S 1 heftig aufeinander Und dabei
handelt es ſich nur um ein einziges Wort chriſt lich oder
evangeliſch Der ominöſe S 1 des Geſetzentwurfes
lautet nämlich Der Patron darf das Patronat nicht aus
üben 1 wenn er nichtſchriſt lichen Bekenntniſſes iſt
Hic haeret aqua Die Majorität der Synode verlangte
bereits damals im Gegenſatz zu der Regierung und der Mi
norität im Plenum wie im Ausſchuß anſtatt des Wortes be
ziehungsweiſe Forderung chriſtlichen evangeliſchen
Bekenntniſſes Die Synode entſchied ſich damals für evan
geliſch Der Landtag wiederum kam nach langen Erörte
rungen ſchließlich dahin den Regierungsentwurf in ſeiner
urſprünglichen Faſſung das heißt mit der Forderung des
chriſtlichen Bekenntniſſes für den Patron anzunehmen ſo

daß auch eventuell ein katholiſcher Patron das Patronat
über eine evangeliſche Kirche ausüben kann Sofort in der
erſten Sitzung der Synode am 11 Mai hat nach einer Mel
dung des B gegenüber dem Staatsminiſter Dr Rothe
als Vertreter der Kirchenregierung der Synodale Super
intendent Dr Behr namens ſeiner Freunde das heißt der
Majorität die bündige Erklärung abgegeben daß ſie eine
Aenderung des urſprünglichen Entwurfs dahin verlangen
daß nur evangeliſche Patrone zuläſſig ſein ſollen Mit
der wahrſcheinlich am 13 d M ſtattfindenden Ab
ſtimmung ſteht und fällt alſo der ganze große
vielumſtrittene Geſetzentwurf

Allgemeine Mitteilungen
Die Novelle zum Börſengeſetz hat jetzt wie wir

hören die kaiſerliche Vollziehung erhalten und dürfte binnen
kurzem veröffentlicht werden ſo daß ſie mit den noch zu erlaſſenden
Ausführungsbeſtimmungen gegen Ende dieſes Monats in Kraft
tritt

Jn dem Prozeß zwiſchen der Stadtgemeinde Königs
berg und der Straßenbahngeſellſchaft betreffend die
Unterhaltungspflicht beſtimmter Straßen hat das Reichsgericht
der Königsb Hartungſchen Ztg zufolge zugunſten der Stadt
gemeinde entſchieden

Die Hauptverſammlung des Verbandes polniſcher Ge
werbevereine hat beſchloſſen in Poſen eine allgemeine
polniſche Gewerbegausſtellung zu veranſtalten Die
polniſchen Journaliſten wollen den Berliner internationalen
Preſſekongreß beſchicken und verſuchen dort die polniſche Frage
zur Erörterung zu bringen

Heer und Flotte
Der Kaiſer hat beſtimmt daß das XVI Armeekorps und

die ihm nach der Kriegsgliederung zugeteilten Truppen im
Kaiſermanöver 1908 verſuchsweiſe zur Unterſcheidung ein
rotes Band nach einer vom Kaiſer genehmigten Probe an
den Helmüberzügen tragen während die Truppen des
XV Armeekorps Helmüberzüge ohne farbiges Band anzulegen
haben Die Truppen des XV und XVI Armeekorps ſowie der
Kavalleriediviſion A dürfen zur Gewöhnung an das neue Unter
ſcheidungszeichen im Aufklärungsdienſt dieſe roten Bänder ſchon
von jetzt ab bei den Felddienſtübungen anlegen auch haben ſämt
liche Truppen des XV Armeekorps im Kaiſermanöver die roten
Bänder ebenfalls bei ſich zu führen

e

Ausland

Eriedenszeichen in Augarn
n Wien verſolgt man mit Jntereſſe und Sympathie

die Nachrichten aus Ungarn über die in Fluß gekommenen
Fuſionsbeſtrebungen ver Unabhängigkeits

iannere Streit um die Herrſchaft Aber Marokko und ihre radika re grammpunkte namentli
derung der Perſonalunion fallen laſſen und ihre mili
täriſchen Forderungen auf das z und Erreichbare be

uſion zuſtande ſo wird die neue

re

die F

rigen Kommt die
artei nicht bloß die Regierung übernehmen

beiden Staaten der Monarchie herbeizuführen

Der Abgeordnete und der Statthalter Mord

berger Strafgericht vom

in rutheniſchen Kreiſen behauptet wird

Töchtern

Der Wiener deutſche Votſchafter in Budapeſt

neralkonſul Fürſt v Schönburg die Miniſter Koſſuth und
Apponyi die Präſidenten des Magnaten und Abgeordneten
hauſes und andere politiſche Notabilitäten geladen waren

Spaniſche Prinzen nach Petersburg
Am 17 Mai wird in Petersburg zum erſten Male der

Beſuch eines Mitgliedes der ſpaniſchen Königsfamilie des
Jnfanten Don Fernando erwartet Der Prinz
wird an der Spitze einer Militärdeputation vom Ulanen
Regiment Farneſe deſſen Chef der Zar iſt zur perſönlichen
Vorſtellung in Petersburg eintreffen Für den ſeltenen
Gaſt wird ein glanz voller Empfang bereitet Jhm
zu Ehren wird außer einem Feſtmahl eine Parade in Zars
koje Selo veranſtaltet

Kleine Tagesnachrichten
Die Landarbeiter in Corato Apulien beharren im

Streik ſie beſetzten alle Zugänge zur Stadt Geſtern morgen
wurden ſie durch Kavallerie zerſprengt Streikunruhen ſtehen auch
in der Nachbarſtadt Modugno bevor weil die Grundbeſitzer Ar
beiter von auswärts kommen ließen

Halle und Amgebung
Halle a S 14 Mai

Die 12 Vertreter Verſammlung des Verbandes
der Obſt und Gartenbau Vereine

im Bezirke der Landwirtſchaftskammer der Provinz Sachſen
wurde geſtern vormittag um 10 Uhr durch den Vorſitzenden
Herrn Oekonomierat Gracke im Sitzungsſaal der Landwirt
ſchaftskammer eröffnet Der Vorſitzende gedachte des ver

die Anweſenden von den erhoben Herr Obſtbau
lehrer Schindler erſtattete ſodannn den Tätigkeitsbericht
über das Jahr 1907 und gab bekannt daß dem Verbande
jetzt 155 preußiſche Vereine mit 9848 Mitgliedern ange
hören Außerdem ſind mit ihm noch 21 anhaltiſche Vereine
mit 1403 Mitgliedern eng verbunden ſo daß der beider
ſeitige Jntereſſenkreis in 176 Vereinen

11 249 Mitglieder
umfaßt Neben 21 Obſtausſtellungen haben in der Pro
vinz zwei größere Obſtmärkte in Erfurt und Zeitz ſtatt
gefunden Die Obſtbaumkrankheiten wurden im Berichts
jahre mit gutem Erfolge bekämpft

Hierauf gab der Vorſitzende die Beſchlüſſe der jüngſten
Ausſchußſitzung zur Förderung des Obſt Wein und Garten
baues bekannt Er teilte mit daß die Landwirtſchafts
kammer im Herbſt einen Vortragskurſus über Obſtkultur
veranſtalten werde Bei der Verteilung der ſtaatlichen
Gelder zur Förderung des Wein Obſt und Gartenbaues
ſeien u a auch 1300 Markfür die

Ausbildung von Baumwärtern
ausgeworfen worden Redner empfahl die Förderung der
Vogelſchutzbewegung Aus der Verſammlung heraus wurde
auch die Pflege der Naturdenkmäler angeregt

An die Ausführungen ſchloß ſiy die Beratung über die
Aenderung der Verbandsſatzungen betr Aufnahme von Ge
noſſenſchaften in den Verband Der Referent Herr Amts
vorſteher Keune empfahl eine loyalere Faſſung des be
treffenden Paragraphen Der Vorſchlag wurde akzeptiert
und der Zuſatz fixiert

Nun erſtattete Herr Obſtbaulehrer Schindler Be
richt über ſeine mit Unterſtützung der Landwirtſchafts
kammer im vorigen Jahre unternommene Reiſe zum

Studium des Obſtbaues in Tirol und Steiermark
Er führte aus daß es in dem weltbekannten Obſtland Tirol
nur einige Kreiſe ſeien die einen hochentwickelten Obſtbau
hätten und außerordentlich viel exportierten Es produ
zierte die meiſten der auch bei uns angebauten Sorten den
Weltruf habe ihm jedoch ſein Winterobſt verſchafft Die be
deutendſte Obſtkultur findet fich im Etſchtal in der Gegend
von Meran und Bozen auf einer 70 bis 75 Kilometer
langen Strecke Tirol werfe ungefähr 300 000 Zentner
Aepfel auf den Markt eine nicht allzu große Menge
deren Einfluß auf den Markt nur daraus reſultiert daß die
Ernte ganz regelmäßig ſei Dieſe Regelmäßigkeit ſei durch
das günſtige Klima bedingt Ein zweiter Faktor für den
Markteinfluß bilde der Umſtand daß das Tiroler Obſt eine
prächtige Handelsware ſei Die Aepfel wären gut gefärbt
wenn ſie auch nicht das Aroma der deutſchen hätten Tirol
führt 80 Proz der geſamten Ernte aus Von dieſen
80 Proz gingen wieder 80 Proz nach Deutſchland und
20 Proz der feinſten und teuerſten Ware nach Rußland
Der Niederſchlag ſei in Tirol doppelt ſo groß als in der
Provinz Sachſen er fiele im Frühjahr und Herbſt Jn dem
ſehr trocknen Sommer helfe man ſich mit einer brillanten

parteimitder Ver n aWünſchen entgegenkommenaus dieſem Anlaſſe den Wiener
Bewäſſerungsanlage die von den Gletſchern geſpeiſt würdeDas Arihobſt liefere Südtirol namentlich Trient Die

or würden durchte angebracht errgee
ie Obſtkrankheiten i

u käme die im
Für den

nach der S t
auch vor elſelben wie bei uns

los bekämpfte Knoſpenſucht
14 bis 16 Sorten ausgewählt ein Beweis
den Obſtbau in Tirol nehme
Klima ſei der Hauptfaktor für die Blüte des T
baues Jn Steiermark lä
empfahl den Ausbau der
der Sortenwahl und Bewäſſerungsanlagen n
Rand des Harzes und der Thürin

Herr Prof Störmer referierte nun über d
Organiſation des Pflanzenſchutzes

in der Provinz Sachſen und die im Jntereſſe des O
von der Verſuchsſtation
Verſuche Redner führte etwa folgendes aus ehe
Aderhold war es der die Organiſation ins Leben rief d
Jdeen des Verſtorbenen ſind nun von der Deutſchen 9
wirtſchaftsgeſellſchaft durchgeführt und Verſu
Pflanzenſchutz errichtet
Gebiet umfaßt hat man in den einzelnen Bundes
Beobachtungsſtellen errichtet
wie Preußen befindet ſich in jeder
Beobachtungsſtelle
Hauptſammelſtelle gehören
deren Bezirke mit denen der Winterſchulen
Jhre Pflicht iſt es Sammler zu gewinnen

Jn unſerer Provinz gibt es deren
Sammelſtellen in der Provinz Sachſen

Schleuſingen

ſondern ſieſcheint auch berufen alle noch beſtehenden Differenzen wiſchen Oeſterreich und Ungarn namentlich die miitae her Das und nicht
Art auszugleicheh und den endgültigen Frieden zwiſchen

en die Fälle ang
bſtkammern die

amentlich ng

Dem Dziennik Polski zufolse verlangte das Lem mgeordnetenhaus die Aus
lieferung des Abgeordneten Eugen Lewicki
wegen Verherrlichung einer ſtrafbaren Handlung weil
Lewicki unmittelbar nach dem Attentat gegen den Statt
halter Grafen Potocki an ſeine Gattin die Schweſter des
Mörders Siczynski ein Telegramm in rutheniſcher Sprache
re hätte des Wortlauts Andreas iſt hin der

ationalſtolz möge an t wich ſon den ierdee Wie
o

für Pflanzenſchutz

VFand

tat tll das inkriminierte ſtationen füTelegramm gelautet haben Die Nachricht iſt richtig An
dreas iſt hin Mögeſt du im Nationalſtolz Troſt finden
Das Geſuch um Freilaſſung der Mutter Siczynskis iſt vom
Oberlandesgericht abſchlägig beſchieden worden ebenſo ein
Geſuch der Mutter um eine Zuſammenkunft mit ihren

Da die Organiſatio

Jn großen Bundes
Provinz ewe

Hauptſammelſtelle

trauensmänner
Der deutſche Botſchafter Tſchirſchky ſtattete in Budapeſt

dem Miniſterpräſidenten Wekerle einen Beſuch ab den
dieſer erwiderte Mittwoch gab der Miniſterpräſident zu
Ehren des Botſchafters ein Dejeuner wozu der deutſche Ge

Elſterwerda Genthin u g
Vertrauensmänner haben über die beobachteten Pfla
krankheiten zu berichten
Eventuell geht das ganze Material an die Ha
ſtellen die es der biologiſchen Reichsanſtalt zu
Dort wird es verarbeitet die Statiſtik zuſamme
in Berichten ausgegeben von denen bereits einer erſ

Für Forſtkultur iſt dieſe Organiſation nicht zuſ ig
Die ganze Statiſtik iſt nicht ſo bureaukratiſch wie ſie ſcheint
denn das Material kommt aus d
Leute Auch ſtrömt in der biologiſchen Reichsanſtalt eine
ſolche Fülle von Material Anter tder Wiſſenſchaftler Einblicke gewinnt und Schlüſſe ziehen

Natürlich werden nur die Krankheiten berückſichtigt
die von großer wirtſchaftlicher Bedeutung ſind Vor allen
will man über den Zuſammenhang und die Abhängigkeit
der Krankheiten won den meteorologiſchen und Standorts
verhältniſſen Kenntnis gewinnen und verbreiten und Be
kämpfungsmittel dafür finden
ehrenamtlich ausgeführt l
halten nur die Auslagen zurückerſtattet
beſteht erſt ſeit dieſem Jahr hi
kammer hat in der Verſuchsſtation für Pflanzenkrankheiten
eine Hauptſammelſtelle errichtet die Verſuche werden im
Provinzialobſtgarten ausgeführt

Redner beſprach dann noch fachliche Fragen
Zum Schluß der Verſammlung wurde mitgeteilt daß

die Berliner Großhändler eine Eingabe an das Handels
miniſterium gerichtet hätten in der ſie bitten den Sonntag
Nachmittag für den Friſchobſtverkauf freizugeben Die Ver
ſammlung ſicherte einſtimmig ihre Unterſtützung zu

Nach einem gemeinſamen Mahl in der Loge zu den
fünf Türmen ſchloß eine Beſichtigung des Provinzial Ohſt
gartens die Konferenz

und Exemplare
uptſammel

gehen laſſen

ngeſtellt und

agen uſw zuſammen daß

Dieſe ganze Tätigkeit wird
betreffenden

Die Organiſation
Die hieſige Landwirtſchafts

Wahl zum Gymnaſialdirektor
Für die am 1 Oktober d J frei werdende Direktorſtelle

am GEymnaſium in Mühlhauſen Thür wurde Profeſſor
Hebeſtreit in Halle gewählt

Brieffallen
Unter der Spitzmarke Druckſachen auch Fallen für

Geld und Einſchreibbunde bringt die Deutſche Verkehrs
Ztg folgendes Daß gewöhnliche Briefſendungen zuweilen
in Druckſachen geraten und unbemerkt mit dieſen ausge
händigt werden iſt bekannt Daß das gleiche Schickſal aber
auch Bunden mit nachzuweiſenden Sendungen widerfahren
könnte wird mancher Kollege wenn auch hier und da einmal
hypothetiſch auf die Möglichkeit h
ſeines Herzens doch nicht recht geg
indes in verhältnismäßig kurzer Zwiſchenzeit neuer
zweimal mit einem Geldbunde paſſiert
war kurz folgender Das Geldbund wurde bei Entkartung
des Kartenſchluſſes vermißt und trotz Durchſuchens des
Beutelinhalts das die Beteiligten ganz ſorgfältig ausgeführt
zu haben glaubten nicht gefunden
ſehen der Abganggsſtell
Antworttelegramm wur i

alſo ein rätſelhafter Verluſtfall
für Abgangs und Empfangsſtelle ein unangenehmes
gebnis hätte haben können
als von einer Poſtanſtalt

ſtorbenen Landeshauptmanns Bartels zu deſſen Ehren ſich

ingewieſen iſt im Grunde
laubt haben Der Fall iſt

Der Sachverh

Man nahm ein Ve
ete das Bund fehl Im

de die richtige Abſendung behauptet
Die Anterſuchung die

e an und meld

war bereits im vollen Gange
die Nachricht eintraf daß da

Geldbund in einer größeren Druckſache gefunden und von
dem Empfänger an die Poſtanſtalt abgeliefe
Glück daß die Druckſachen beim Empfänger ni
den Papierkorb oder in das Feuer gewa
das ſo häufig der Fall

Die Zeitung knüpf
größten Sorgfalt

cht ſofort in
ndert waren wie

t hieran noch die Mahnung zur
bei der Entkartung der Gegenſtänd

Kartenſchluſſes Aber auch dem Publikum ſollte dieſ
fall eine ernſte Mahnung ſein die offene Klappe des U
ſchlages der Druckſachen insbeſondere der größeren ni
nach innen hineinzuſtecken
laſſen weil die
Klappe nicht bloß zuweilen
kleinere Briefe und Poſtkarten bilden und mitſchuld ſind daß Briefſendungen auf rätſelhafte Weiſe in V
luſt geraten Durch ſolche Briefverluſte werden aber
bloß Abſender und Empfänger zuweilen recht emp
geſchädigt ſondern auch das beteiligte Poſtperſonal
ungerechtfertigterweiſe in den Verdacht der Untreue

ondern nach außen offen zu
Druckſachen mit nach innen hineingeſteck

ſondern öfters Fallen für
ſonach mit daran

e h
Provinzial Nachrichten

2 Schkölen 12 Mai Eine außerordentlih
hohe Jagdpacht wurde bei der Neuverpachtun
Jagd in den Preußiſchen Hölzern die an die Mein

Der bisherige Preis betru
Mark jeht iſt die Jagd für 1200 Mark dem Ritterguts
v Barby auf Groß Geſtewitz zugeſchlagen worden

Lödderitz 12 Mai

Flur angrenzen erzielt

Dezimierterbeſt and Der verfloſſene Winter hat dem Wildſtan
der Oberförſterei trotz ſeines milden Verlaufs inſofern gro
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vtacht ats die veſonders
ten Rothirſche bei dem volſſtändigen Jehien

arte
e

ſich durch Rübenfütterungen auf bena
v markungen locken ließen und dort erlegt wurden
Feld Goſerna b Weißenfels a S 13 Mai Ritter

tskauf Das hieſige ca 930 Morgen umfaſſende
Kittergut iſt in den Beſitz des Bankhauſes Peckolt u

wate in Halle übergegangen
Zeitz 13 Mai Klaſſenmützen für höhere

öchter Seit geſtern tragen die Schülerinnen der hie
7 öheren Mädchenſchule dem Beiſpiele anderer Städteigen höh zſolgend an den Mützen farbige Klaſſenbänder

Erfurt 13 Mai Abgelehnte Wahl Bürermeiſter Wilacker in Stargard lehnte aus unbekannten
Fründen die auf ihn gefallene Wahl zum beſoldeten Stadt
rat in Erfurt ab

Frankenhauſen 12 Mai Ertrunken Das
ährige Töchterchen der hieſigen Familie Greim das ſich

zum Beſuch mit ſeinen Großeltern im benachbarten Kindel
rück aufſſielt iſt beim Spielen in die Wipper gefallen und
ertrunken

g Kyffhäuſer 13 Mai Leeres Gerücht Jn
der Umgegend war das Gerücht verbreitet daß im Kyff
häuſerwalde ein Mord paſſiert ſein ſollte Obſchon hier
niemandem etwas bekannt war hat doch die Gendarmerie
den ganzen Wald abgeſucht und wie vorauszuſehen war
nichts gefunden was auf eine Beſtätigung des Gerüchts hätte
hinauslaufen können Es war wie ſchon ſo oft leere
Klatſcherei

Staßfurt 12 Mai Eine Verlegung der
Strecke Güſten Magdeburg iſt entgegen ander
weitiger Meldung nicht in Ausſicht genommen auch ſind
Pläne hierfür nicht ausgearbeitet worden

g Görsbach 13 Mai Kaiſer Friedrich Denk
mal Geſtern nachmittag war der Regierungspräſident
Freiherr von der Recke aus Merſeburg hier anweſend um
mit dem Komitee für das hier zu errichtende Kaiſer Frie
drich Denkmal ſowie mit den Gemeinde und Kirchenorganen
die für das Denkmal in Betracht kommenden Plätze zu be
ſichtigen Das Gutachten des Regierungspräſidenten ging
dahin daß der Platz auf der Weide völlig ungeeignet und
daß von den beiden weiteren Plätzen derjenige auf dem
Schützenplatze vor dem Obertor und zwar die Stelle direkt
an der Chauſſee unter den fünf alten Lindenbäumen aus
mancherlei Gründen weit geeigneter als der Platz vor der
etwas abgelegenen Kirche ſei eine Anſicht die von dem
größten Teile der Komiteemitglieder übrigens geteilt wurde

Magdeburg 12 Mai Die Einführung des
neuen Koſiſtorialpräſidenten v Doemming
in ſein Amt erfolgt nächſten Freitag

Weimar 12 Mai Vereinigung ſelbſt
ſtändiger Buchbinder Unter den ſelbſtändigen
Buchbindern Thüringens iſt eine Bewegung entſtanden die
bezweckt eine Vereinigung die ſich über alle thüringiſchen
Staaten erſtrecken ſoll zu gründen

Gera 12 Mai Zum 350 jährigen Jubi
läum der Aniverſität Jeng wird von den Thü
ringiſchen Städten ein Beitrag geſtiftet werden Der Stadt
rat von Gera wird den Gemeinderat um die Bewilligung von
300 Mark zu dieſem Zwecke erſuchen

Meiningen 11 Mai Hoftheater Jnten
dant Wie mit Beſtimmtheit verlautet ſoll der frühere
Jntendant des herzogl Hoftheaters Geh Hofrat Paul
Richard wieder die Leitung des Hoftheaters übernehmen

Meiningen 12 Mai Gegen die Animier
kneipen Der Landesverband ſachſenmeiningiſcher
Gaſt und Schankwirte hat beſchloſſen bei den zuſtändigen
Stellen um Aufhebung der Animierkneipen einzukommen

Kunst und WMissenschaft
Eine Hundert Millionen Stiftung Andrew Carnegies

Andrew Carnegie hat ſich bereit erklärt eine Summe von
25 Millionen Doll zur Gründung einer neuen Univerſität
herzugeben die in Waſhington ihren Sitz haben und den
Namen National Univerſity of the United States erhalten
ſoll Andrew Carnegie wird während ſeines diesjährigen
Aufenthalts in Schottland gemeinſam mit einigen Wiſſen
ſchaftlern an der Ausarbeitung ſeines neuen großartigen
Planes arbeiten und wünſcht daß noch im Anfang des näch
ten Jahres der Grundſtein der erforderlichen Gebäude in
Waſhington gelegt werde

Das Denkmal für Max von Eyth wird heute am 72 Geburts
tage des verdienſtvollen Jngenieurs enthüllt Das von Ernſt
Herter geſchaffene Werk erhebt ſich auf dem Grundſtück der von
Eyth begründeten Deutſchen Landwirtſchafts Geſellſchaft in Ber
lin Das zu einem Brunnen ausgeſtaltete Denkmal zeigt die
überlebensgroße Büſte auf einem hohen Granitſockel der unter
dem Namen Ehyth die Lebensjahre 1836 1906 verzeichnet Zwei
Kguren beleben das Denkmal ſie deuten auf des Dichters be
bekannte Erzählung Hinter Pflug und Schraubſtock An der
Fückſeite des Sockels lautet die Jnſchrift Dem Begründer der
Deutſchen Landwirtſchafts Geſellſchaft in Dankbarkeit gewidmet
von ihren Mitgliedern Die Büſte und die beiden lebensgroßen
allegoriſchen Figuren ſind in Bronze gegoſſen das ſonſtige Material
iſt blaugrauer bayeriſcher Granit Das ganze Werk hat eine
öhe von etwa 3 Metern

u Sehr niedrige Preiſe für Bilder Aus London wird
z berichtet Die Verſteigerung der berühmten Sammlung
m Meiſter von John Gooch der man in Kunſtkreiſen

it Spannung entgegengeſehen hatte brachte nicht ſo hohe
reiſe wie wohl erwartet worden war Gooch hat 40 Jahre

ang Bilder geſammelt und ſoll mehr als 5 Millionen Mark
v ausgegeben haben Der Wert der Sammlung iſt auf
v Milkionen Mark veranſchlagt doch brachte die
77 zeigerung der halben Kollektion am Dienstag nur

620 Mark Sehr große Namen waren vertreten elf
e embrandts fünf Watteaus vier van Dycks drei Velasquez

ſt er nur wenige Bilder brachten es auf Summen mit vier
elligen Zahlen Für ein Velasquez genanntes lebens

großes Porträt Philipps IV von Spanien wurden nicht
Ip5r als 2165 Mark bezahlt Den höchſten Preis erreichte
ihn kleine Landſchaft von Rembrandt bezeichnet und mit

1 datiert die 4600 Mark brachte Ein anderer Rem

W

randt einen Krieger darſtellend wurde für 3570 Madzugeſchlagen ehe a
mg Mexiko in London Jm Londoner Kriſtallpalaſt rüſtet
iſt ſich bereits zu den Vorarbeiten der großen mexika
en Ausſtellung Der Dampfer Sabor der nicht
niger als 2000 Tons Ausſtellungsgegenſtände an Bord

n ne e er e e
für den Kron

ührt iſt bereits von Vera Cruz ausgelaufen Sowohl alle
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Gegenſtände mexikaniſchen Gewerbefleißes als auch dielandwirtſchaftlichen Produkte des reichen Landes werden den

Europäern vorgeführt werden und eine genaue Nachbildung
eines mexikaniſchen Dorfes das das maleriſche Treiben

beim Markte von Tehuantepeo veranſchaulicht wird dem
Unternehmen ein beſonderes Jntereſſe verleihen

rege

Vermischtes
Aus dem Leben einer neunfachen CLuſtmörderin

Der Matin veröffentlichte die eigenhändig geſchriebenen
Memoiren der Jeanne Weber Die heute 35 Jahre alteMörderin ſtammt aus Paimpol von wo ſie u Alter von 18
Jahren nach Paris kam und ſich hier als Gaſthausköchin ver
mietete Jn dieſer Stellung machte ſie die Bekanntſchaft eines
Rollkutſchers namens Weber der ſie heiratete Das Paar lebte
einige Jahre in glücklicher Ehe bis ſich die Frau ohne Wiſſen
ihres Gatten dem Trunke ergab Jm Jahre 1904 ſtarben auf ein
mal ihre zwei Kinder Mädchen im Alter von drei Monaten
und ſieben Jahren Die Kinder waren nicht krank geweſen Als
Jean Weber eines Tages von ſeiner Arbeit heimkehrte über
raſchte ihn ſeine Frau mit der Neuigkeit daß die Mädchen plötzlich
geſtorben ſeien Da an den kleinen Leichen keine äußeren Spuren
von der Anwendung einer Gewalt erſichtlich waren ſo ſtellte der
amtliche Totenſchauer ohne Schwierigkeit ſein Atteſt aus Ein
Jahr ſpäter in dem kurzen Zeitraum vom 4 bis 28 März 1905
ſtarben in den Familien der drei Brüder ihres Mannes vier
Kinder Auch dieſe waren ohne vorherige Krankheiten ver
ſchieden und es fiel bei den Verſtorbenen eine ſchwache Strangu
lationsmarke am Halſe auf Eigentümlicherweiſe waren alle vier
Kinder in den Armen ihrer Tante Jeanne Weber verſchieden die
ſtets einen Vorwand gefunden hatte daß man ihr die Kinder an
vertraue Einen Monat ſpäter wurde ein fünfter Neffe ſterbend
in den Armen ſeiner Tante gefunden Auch diesmal zeigte das
Kind eine rote Spur am Halſe aber dank dem raſchen Eingreifen
der Aerzte konnte es vor einem Erſtickungstod bewahrt werden

Dieſer Vorfall gab jedoch den Anlaß zu der erſten Verhaftung
der Weber und der Erhebung der Anklage wegen vierfachen
Kindesmordes und eines verſuchten Mordes Nach einer lang
wierigen Polemik zwiſchen den ſachverſtändigen Aerzten behielten
die Gerichtsärzte mit ihrer Meinung die Oberhand Nach ihrem
Befund waren die vier Neffen der Weber eines natürlichen Todes
an Krämpfen geſtorben Während der Verhandlung meldete ſich
die Familie Payſtos deren dreijähriges Mädchen gleichfalls ohne
Krankheit ſeinen Geiſt in den Armen der Jeanne Weber aufge
geben hatte Die Angeklagte wurde angeſichts des beſtimmten
Gutachtens der Aerzte freigeſprochen da ſelbſt der Staatsanwalt
gezwungen war ſeine Anklage zurückzuziehen Mit ihrem Manne
der jetzt auch an ihre Unſchuld glaubte kehrte die Freigeſprochene
wieder in ihr Heim zurück Hier ſollte der Frieden aber nicht
von langer Dauer ſein Als ihr Gatte eines Abends in ſeiner
Wohnung anlangte fand er in ſeinem Bett einen jungen Mann
in bewußtloſem Zuſtande Jeanne Weber war damit beſchäftigt
dem Bewußtloſen mit einem heißen Bügeleiſen den
Unterleib zu verbrennen Es ſtellte ſich heraus daß
Jeanne den jungen Mann in ihre Wohnung gelockt und ihm ein
Schlafmittel beigebracht hatte

Nun ließ ſich Jean Weber von ſeiner Frau ſcheiden die wieder
als Köchin in Dienſt trat es jedoch nirgends lange aushalten
konnte ſobald man ihren Namen erfuhr Zweimal verſuchte
ſie deshalb einen Selbſtmord durch einen Sprung in die
Seine Man rettete ſie jedesmal damit kam aber ihr Name
wieder in Erinnerung Die unſchuldig Verfolgte und nirgends
Gelittene erregte das allgemeine Mitleid Unter den vielen die
dem armen Opfer der böſen Menſchen ein Obdach anboten befand
ſich auch ein armer braver Holzfäller in Villedieu im Departe
ment Jndre Er bot der Jeanne Weber an bei ihm die Führung
ſeines Hausſtandes und die Pflege ſeiner zwei Kinder zu über
nehmen Sie nahm dieſes Anerbieten an am 17 April vorigen
Jahres ſtarb jedoch das Söhnchen ihres Brotgebers mit dem ſie
das Lager geteilt hatte An ihrer Seite war das Kind eines
ebenſo plötzlichen als geheimnisvollen Todes geſtorben Gegen
den Willen des troſtloſen Vaters der die Weber verteidigte wurde
ſie neuerdings in Haft genommen und dem Gefängnis von
Chateauroux eingeliefert Der Dorfarzt den man zuerſt an das
Lager des toten Kindes gerufen hatte konſtatierte einen gewalts
ſamen Tod durch Erſticken Zwiſchen den ärztlichen Experten der
Provinz und den von Paris begann nun ein mehrmonatlicher
Kampf Man hatte die Leiche exhumiert und die Pariſer Ge
lehrten wollten in den Eingeweiden die Spuren einer Typhus
krankheit entdeckt haben Jhre Meinung erfuhr noch eine Stärkung
durch das Eingreifen des Matin der für die Weber eine Preß
kampagne eröffnete und durch die Jntervention der Liga für die
Verteidigung der Menſchenrechte Trotzdem blieben die Gerichts
behörden bei ihrem Glauben in Jeanne Weber die Schuldige ge
faßt zu haben Jetzt miſchten ſich die Sachverſtändigen in die
Sache Jhr Urteil lautete günſtig für die Verdächtigte weshalb
ſich das Gericht genötigt ſah gegen Jeanne Weber das Verfahren
einzuſtellen

Nun kam ſie wieder nach Paris ließ ſich von der Generalin
Andrs einen Platz verſchaffen und wurde von gewiſſer Seite ver
hätſchelt Man hätte ſie vergeſſen wenn ſie es in ihrer Stellung
ausgehalten hätte Anſtatt deſſen wechſelte ſie jeden Tag weil
man die Gewohnheitstrinkerin nirgends gebrauchen konnte Eines
Tages raffte man ſie im Rinnſtein auf Eines Tages klagte
ſie ſich ſelbſt der Kindesmorde an Jhr wurde aber nicht geglaubt
Sie wanderte dann von einem Ruheaſyl in das andere bis ſie im
Weibergefängnis St Lazarus eine längere Station machte Dem
Direktor dieſes Gefängniſſes hatte ein Bauer von SaintRemy
das Angebot gemacht ihm Jeanne Weber als Lebensgefährtin
zu überlaſſen Sie willigte ein und wanderte in das Moſel
Departement Dem Bauer war ſie nur zwei Tagetreu denn
ſchon am dritten Tage blieb ſie während der Nacht fort um ſich
mit den Kutſchern des Ortes herum zu treiben Der Bauer warf
das Weib deshalb aus ſeinem Hauſe das ſich nun einen Land
ſtreicher als Lebensgefährten erwählte mit dem es ſich in der
Herberge eines gewiſſen Poirot in Commercy einquartierte Am
dritten Tag wollte der Landſtreicher nichts mehr von Jeanne
wiſſen Um nicht allein in ihrem Bett zu ſchlafen bat ſie ihren
Quartiergeber er möge ſeinen ſechsjährigen Sohn Marcel bei ihr
ſchlafen laſſen Man erfüllte die Bitte da ſich das Weib nicht als
Jeanne Weber ausgegeben hatte Kaum war ſie aber mit dem
Kinde zu Bette gegangen als man in ihrem Zimmer Lärm hörte
Die geängſtigten Eltern des Kindes fanden ihren Sohn tot neben
der Jeanne liegen Angeſichts der Leiche leugnete ſie jede Schuld
Jn dem Bette fand man aber ein zuſammengedrehtes Taſchentuch
mit dem ſie den Kleinen erwürgt hatte Der Umſtand daß die
Leibwäſche der Mörderin blutbefleckt war hat die Unterſuchung
nach den Beweggründen des Mordes nach einer gewiſſen Richtung
gelenkt

Sie ſcheint in einem gewiſſen Zuſtande an einer förmlichen
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Mord tT c der die ſich vorwiegend gegen das Leben von

Piraterei an der Küſte von Schanktung
Daß in den chineſiſchen Gewäſſern das Seeräubertum im

nen o in voller Blüte ſteht iſt bekannt Weniger
be annt iſt ſo ſchreibt die Kolonialpolitiſche Korreſpon
denz daß das ehrenwerte Handwerk in der nächſten
Nähe unſeres deutſchen Schutzgebiets nach wie
vor in an d Weiſe geübt wird Die chineſiſche

Marine ſcheint dem Unfug gegenüber ziemlich machtlos
ſein und ſo wäre es angebracht wenn unſere oſtaſiatiſ
Flottenſtation es ſich angelegen ſein ließe Ordnung zu
ſchaffen Mitte März ſind innerhalb weniger Tage nicht
weniger als 16 Handelsdſchunken an der Küſte von Schan
tung von Seeräubern überfallen worden Fünf davon ſtamm
ten aus dem deutſchen Schutzgebiet Die Einzelheiten ſind

unZunächſt wurde die am Strand liegende Dſchunke einesChineſen in der Nacht des 11 März von ſechs leeren
und Säbeln bewaffneten Chineſen überfallen und geplün
dert Den Räubern fielen neben den Waren 240 Dollar
bares Geld in die Hände Einige Tage darauf trafen in
Tſingtau die Dſchunken zweier dort anſäſſigen Chineſen voll
ſtändig ausgeraubt ein Beide wurden am 9 März in See
von einer Dſchunke die fünfzehn Mann Beſatzung führte
und mit chineſiſchen Kanonen bewaffnet war angegriffen
und genommen Die Seeräuber plünderten die Bemannung
der Dſchunken aus verteilten ſich auf beide nahmen ihre
Kanonen mit überließen ihre eigene Dſchunke ihrem Schick
ſal und ſetzten nunmehr ihre Jagd in zwei Booten fort wo
bei die Opfer des Ueberfalls die Bedienung der Schiffe weiter
beſorgen mußten Jn den nächſten Tagen wurden von ihnen
im ganzen elf Dſchunken erbeutet unter ihnen noch zwei aus
dem deutſchen Schutzgebiet Die Piraten raubten dabei
neben Waren Kleidungsſtücken und Aehnlichem etwa 3000
Dollar Bargeld die ſie unter ſich verteilten Bei der Fort
ſetzung ihrer Fahrt verloren ſie die Fühlung miteinander
Die Dſchunke des Wang Tſchingtſchang landete bei einem
Dorf Schiff und Bemannung wurden entlaſſen und kehrten
nach Tſingtau zurück die Räuber verſchwanden mit ihrer
Beute auf Maultieren die ſie im Dorfe gemietet hatten
landeinwärts Bald nach der erſten Dſchunke kehrte auch die
zweite in ihren Heimathafen zurück Die Chineſen die auf
ihr gefahren waren hatten es vorgezogen nicht an Land
zu gehen ſondern abermals auf ein neues von ihnen er
beutekes Schiff überzuſiedeln Ueber die Richtung in der
ſie ihre Reiſe fortgeſetzt hatten erhielt man durch die weitere
Beraubung einer Dſchunke Kenntnis

Der chineſiſche Kreuzer Feiying und die chineſiſche
Küſtenpolizei nahmen die Nachforſchungen nach den Piraten
2 von einem Ergebnis iſt indeſſen nichts bekannt ge
worden

Anterhaltungsblatt
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Kranke und Erholungsbedürftige die ſich zwecks
Heilung eines organiſchen Leidens oder zur Erholung und Kräfti
gung der Nerven einer erfolgreichen Anſtaltsbehandlung unter
ziehen wollen werden hiermit auf das reizend am Fuße des Erz
gebirges 400 Meter ü gelegene und von Herrn Dr med
Dahms geleitete Waldſanatorium Bad Grüna i S auf
merkſam gemacht Jnmitten Waldesgrün und Waldesſtille nach
allen Seiten geſchützt bietet die Anſtalt alle wertvollen Heil
faktoren die den Patienten einen guten Kurerfolg gewährleiſten
Keine Unruhe des Verkehrs kein Hauch ſchwüler Stadtluft er
reicht die Zone der Anſtalt klar und balſamiſch heilbringend und
kräftigend umflutet ſie ſtets gleichmäßig der Odem des Wald
gebirges Neben einer ausgezeichneten Verpflegung wobei auf
eine dem einzelnen Krankheitsfalle angepaßte Diät beſonderer
Wert gelegt wird einer individuellen und ſorgſamen ärztlichen
Behandlung ruhigen ſonnigen zum Teil mit Veranden verſehenen
Zimmern und Geſellſchaftsräumen wird ein geſelliges Einver
nehmen zwiſchen den Patienten untereinander und der Anſtalts
leitung angeſtrebt ſo daß das Sanatorium durchaus nicht den Ein
druck eines für Kranke beſtimmten Etabliſſements macht ſondern
vielmehr den eines gemütlichen Familienheims an das die Gäſte
trotzdem ſie hier als Patienten weilten gern zurückdenken Die
Preiſe ſind mäßig und gehen von 6 Mark aufwärts einſchließlich
Kur Wohnung Verpflegung ärztl Behandlung Alles Nähere
iſt aus dem illuſtr Proſpekt zu erſehen der Jntereſſenten auf
Wunſch gratis zugeſandt wird

e

Letzte Nachrichten
Die Einweihung der Hohkönigsburg

Hohkönigsburg 13 Mai Jn Ergänzung unſeres Be
richtes über die Feier auf der Hohkönigsburg gehen uns
noch folgende Meldungen zu Das Kaiſerpaar traf mit den
Prinzen Auguſt Wilhelm Oskar und Waldemar nebſt Ge
folge heute mittag 12 Uhr unter dem Donner der Kanonen
und unter dem Geläute der Glocken auf der Hohkönigsburg
ein wo ſie vom Statthalter und vom reichsländiſchen Mi
niſterium empfangen wurden Nach Abſchreiten der Ehren
kompagnie begab ſich das Kaiſerpaar nach dem Königszelt
wo der Staatsſekretär von BethmannHollweg die Behörden
die Mitglieder des Bundesrats der Vizepräſident des
Reichstages und mehrere Generale ſich eingefunden hatten
Hierauf begann der Feſtzug des Vereins Hohkönigsburg
der den Einzug der Gebrüder Sickingen im Jahre 1533 dar
ſtellte Der Wappenherold Peſchel trug hierbei einen Prolog
vor Nachdem der Zug in die Burg eingetreten war betrat
der Kaiſer den Burghof wo Staatsſekretär von Bethmann
Hollweg mit der bereits gemeldeten Anſprache den Schlüſſel
der Burg überreichte und der Kaiſer die an anderer Stelle
mitgeteilte Rede hielt Die ganze Feier wurde leider durch
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r den Regen ſtark beeinträchtigt Der Kaiſerin wurde
ne überreicht Die Söhne Bodo Ebhardts

dem Kaiſer als Stiftung der Vereinigung zur
Erhaltung deutſcher Burgen einen ſilbernen Ehrenhelm der
als Trinkbecher dient Nach der Begrüßung durch Geheimrat
von Bremen nahm der Kaiſer einen Ehrentrunk aus dem

Helm entgegen Später wurden der Vorſtand des Hoh
königsburger Vereins der Vorſtand der Geſellſchaft für
lothringiſche Geſchichts und Altertumskunde und der Di
rektor des ſchweizeriſchen Landesmuſeums in Zürich vor
geſtellt die ſämtlich prachtvolle Geſchenke überreichten Die
Geſellſchaft für Erhaltung geſchichtlicher Altertümer im Elſaß
überbrachte eine künſtleriſche Nachbildung des hortus
deliciarum Der Kaiſer nahm ferner eine Feſtſchrift über die
Hohkönigsburg von Bodo Ebhardt entgegen Ferner über
gab der Bürgermeiſter und der Gemeinderat von Schlettſtadt
eine Schenkungsurkunde Auf dem ausgedehnten Rundgang
wurde das Kaiſerpaar von dem Architekten Ebhardt und
einem Profeſſor der Kunſtgeſchichte in Straßburg geführt
Ueberall hatten Träger und Trägerinnen hiſtoriſcher Trach
ten maleriſche Aufſtellung genommen und boten ein lebens
volles Bild des Treibens auf einer mittlalterlichen Burg
Um 2 Uhr nahm das Kaiſerpaar im Ritterſaal das Früh
ſtück ein und verließ gegen 4 Uhr die Burg

Sydow und die Reichsfinanzreform
Berlin 13 Mai Der Staatsſekretär des Reichsſchatz

amts Sydow hat wie wir erfahren ſeine Reiſe nach den
Hauptſtädten der deutſchen Bundesſtaaten dazu benutzt um
die Frage der Reichsfinanzreform mit den maßgebenden Jn
ſtanzen zu erörtern bevor die preußiſche Regierung ihrer
ſeits ſich über die dem Bundesrat zu unterbreitenden Pläne
ſchlüſſig macht So lange dies nicht geſchehen ſind alle Nach
richten daß beſtimmte Steuervorſchläge dem Bundesrat oder

dem Reichstag vorgelegt werden ſollen oder aus dem Kreiſe
der Erwägungen ausgeſchloſſen ſind jedenfalls mit Vorſicht
aufzunehmen

Die Arbeiterbewegung im Baugewerbe
Lichtenſtein 13 Mai Privattelegramm Nachdem

geſtern abend die ſozialdemokratiſchen Zimme
rer und Bauhilfsarbeiter neuerdings den
Berliner Schiedsſpruch für das Baugewerbe
abgelehnt haben verhandelte heute vormittag der
Vorſitzende des Breslauer Arbeitgeberbundes mit den or

ganiſierten Arbeitern Nunmehr haben die Vertreter
ſämtlicher Breslauer Organiſationen der
Arbeitnehmer die Tarifverträge unter
zeichnet Die chriſtlich organiſierten Arbeitnehmer hatten
ſich ſchon vorher dem Schiedsſpruch definitiv gefügt

Unterſchlagung eines Kaſſierers
Köln 13 Mai Die K Ztg meldet aus Bergiſch

Gladbach Heute morgen wurde der langjährige Buch
halter und Kaſſierer einer hieſigen Fabrik
für Transportgeräte verhaftet unter dem Verdacht
56 000 Mark veruntreut zu haben Die Veruntreu
ungen ſollen ſchon ſeit einigen Jahren geſchehen ſein

Das öſterreichiſche Landwehr und Rekrutenkontingent
Wien 13 Mai Jm Abgeordnetenhauſe wurde heute

die Verhandlung des Dringlichkeitsantrages betreffend die
Erhöhung des Landwehr und Rekruten
kontingents fortgeſetzt Landesverteidigungs
miniſter v Georgi betonte die Anſicht als ob dieſe
Erhöhung mit Rückſicht auf Ungarn bedenklich wäre ſei ab
ſolut unbegründet da die beiderſeitigen Landwehren voll
ſtändig unabhängige Jnſtitutionen ſeien Der Miniſter wies
nach daß Oeſterreich hinter Ungorn ſowohl hinſichtlich der
Rekrutenzahl als auch hinſichtlich der Höhe des Budgets für
Landesverteidigungszwecke zurückbleibe und wies die geſtern
ausgeſprochene Jdee als undenkbar von ſich die öſterreichiſche
Landwehr wenn es ſein müßte auch gegen Ungarn zu ver
wenden Ein und derſelben Kriegsmacht angehörend und
zu der gleichen Aufgabe berufen würden beide Landwehren
gewiß ſtets Schulter an Schulter zu finden ſein Der Mi
niſter wies ferner unter Beifall aufs ſchärfſte die gegen die
Ehre des geſamten Offizierſtandes gerichteten geſtrigen An
griffe des Abg Klofac zurück und betonte nochmals die un
abläſſigen Bemühungen der Kriegsverwaltung alle Anzu
kömmlichkeiten hintanzuhalten und erfüllbaren Wünſchen
tunlichſt nachzukommen Nachdem er die bereits gegen
wärtig platzgreifenden und nach Erledigung der gegenwär
tigen Vorlage in weiterem Umfange zu gewährenden Be
günſtigungen und Erleichterungen nochmals zuſammengefaßt
hatte kam der Miniſter zu dem Schluß daß ſich bei einer
Gegenüberſtellung der verlangten Opfer und der gewährten
Konzeſſionen für die ſozialen und nationalökonomiſchen Jn
tereſſen kein Paſſivſaldo ergebe Hierauf wurde die Debatte
geſchloſſen

Dernburg im Londoner Kolonialamt

London 13 Mai Staatsſekretär Dernburgſprach in Begleitung des Botſchaftsrats v Stumm im hie
ſigen Kolonialamt vor er wurde vom Unterſtaats

ſekretär im Kolonialamt Seely empfangen und verweilte
längere Zeit

Marokkaniſches

Tanger 13 Mai Reuter Meldung Die fran
zöſiſch ſpaniſche Polizeitruppe nahm heute
ihren Dienſt auf Die Spanier ſind in der Stadt
ſtationiert die Franzoſen außerhalb der Stadt

Straßburg 13 Mai Der Kaiſer und die Kaiſerin ſind
um 64 Uhr im Automobil hier eingetroffen Heute abend
findet ein Diner beim Statthalter Grafen Wedel ſtatt

Dresden 13 Mai Jn einigen Blättern iſt die Nach
richt verbreitet worden daß der Miniſter des Jnnern Graf
v Hohenthal bereits die Zuſtimmung des
Königs zur Aufgabe der Kommunalver
treterwahlen erlangt habe Das Wolffſſche Tele
graphen Bureau in Dresden iſt von zuſtändiger Stelle er
mächtigt dieſe Nachricht als jeder Grundlage
entbehrend zu bezeichnen

Stockholm 13 Mai Der Reichsta ger igeeheute die von der Regierung geforderten 8000 roten ür die

diesjährige geographiſchgeologiſche Expe
di tion nach Spitzbergen Die Expedition wird aus
dem Univerſitätsprofeſſor Freiherrn de als Leiter 9

en tern der Wiſſenſchaft und einem Photographen be
ehen
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Melbourne ai Die Konfer der Prere er de ugeertf r r ehnte

den Vorſchlag der Bundesregierung ab daß dieſe die Staatsbeiden kbernehner ſolle ſofern nicht folgende Bedingungen

erfüllt werden 1 Die Staaten ſollen jährlich einen feſten
Betrag zuzüglich der verhältnismäßigen Anteile an etwaigen
Mehreinnahmen aus den Zöllen und indirekten Steuern er
halten 2 Die Staaten ſollen allein ohne Einmiſchung des
vorgeſchlagenen Finanzrates über die Aufnahme von An
leihen entſcheiden 3 Von der Geſamtſchuld der einzelnen
Staaten ſoll der Wert derjenigen Vermögensſtücke in Abzug

7 Ziehung 5 Klasse 218 Königl Preuss Lotterie
Ziehung vom 18 Mal 1908 vormittags

Nur die Gewinne über 240 Mark sind den betreffenden Nummern
in beigetügtOhne Gewaähr Nachdruek verboten

786
33 4225 352 411 75
600 97 765 78 6G178 324

68 975 So

98 405 549 687 854 13090 206
144 500 78 3500 258 61
16014 43 120 65 219 27 29 9
182 841 109104 86

656 78 92 728 44 839 27008
402 45 95 661 79 786 29037 200 63 355 411

30081 168 1000 325 91000 32221 883 828 68 S
34085 1000 225 409 505 7
59 89 241 451 649 59 731 88
713 989 81 39100 218 21

40086 115 50 72 292 362

11 54 44862 90 410 618 668 4502
148 209 368 84 500 441 628 969 T 47044 3000
89 924 51 48206 311 56 687 1000 81750139 66 888 598 613 857 5000 62 51021 283 61 69 77 8000 164

1000 255 57 516 792 98 889 951 88 500 52145 96 3654 566 671 714 53139
209 382 498 734 979 500 54064 481 s87 500 606 62 706 815 944 500
55241 316 422 500 700 831 56007 170 737 61 66 892 1000 57016 248
850 7837 912 33 58368 499 642 710 868 59022 34 67 74 3000 217 32 500
97 856 500 80 646

60106 500 10 485 565 624 61124 85 276 871 409 600 600 644 707
34 817 40 980 62024 44 81 154 809 17 92 3000 721 845 57 800 6330s
448 58 85 747 5800 50 64072 74 512 95 722 99 854 923 651583 257 822 438
78 500 525 637 96 853 3000 943 66046 81 302 82 485 54 504 883 3000
941 67008 18 1000 174 267 77 87 380 546 1000 68206 95 756 960 69045
892 576 754 915

70325 567 988 71198 96 246 69 498 642 832 946 72039 183 399 540
3000 838 73074 135 41 68 442 602 770 884 74098 101 3818 22 70 400 28

626 826 86 75035 180 500 268 305 544 850 934 55 76289 391 418 707 805
7 Toss 158 78 317 505 704 801 908 78101 230 308 47 406 587 1000 740
s0s 500 51 997 79106 22 75 480 558 87 94 799 500 936

80017 3000 140 607 63 873 500 81428 502 608 30 891 930 1000
70 97 82044 288 474 722 75 904 83002 182 318 27 37 746 904 500 25
84072 221 84 850 94 85107 486 592 646 749 908 86485 89 545 850 71 87024

c c z
Ss

33 68 500 874 408 1000 591 88092 172 52 510 677 728 30 35 500 48
500 939 77 89024 108 87 98 258 310 587 643t 9ö021 58 286 322 90 99 726 45 53 91268 1000 382 561 608 857 vwoo
92024 245 558 974 93046 109 76 372 666 709 3000 78 806 94076 11
es 96 95043 202 435 644 700 74 80 96048 219 3000 48 819 3000 80
663 735 888 97024 i 7 68 590 741 s18 Iooo 98121 346 612 99088

149 373 98 420 41 8000 640 90 854o 1000s8 528 608 731 58 101122 28 377 700 3340 sso 102026 r
816 433 514 800 88 600 68 1000 s46 s7o 1000 103139 3 u602 442 8000 78 910 104024 500 109 810 574 651 704 990 1 1
224 81 569 92 817 51 ſo00 55 906 106012 117 3000 30 87 889 921 77
107164 280 861 69 554 604 58 537 706 88 9901 108085 144 67 275
s 519 77 786 95 876 5800 109 s 306 429 551 729 898 946

110012 151 88 655 617 43 59 718 11 1086 500 524 686 825 80
112191 265 90 847 89 560 680 700 888 113187 91 221 474 787 5oo0
s s17 114610 725 88 837 115259 44 1000 343 96 423 86 500 555
s27 60 116070 o00 1839 70 1500 447 117099 212 450 626 76 845

500 917 500 118054 112 1000 361 500 88 820 66 981 119022 85
12 908120014 97 808 1000 48 412 38 81 91 611 941 121142 75 000 62

205 25 412 500 42 75 662 870 994 122168 288 499 918 8000 48
123062 1000 102 360 240 349 64 587 676 786 94 854 500 985 84
124027 68 94 152 99 286 812 57 445 590 612 125264 600 393 6549
658 73 1000 940 126294 510 67 686 127099 357 405 1000 626 74 82
s18 128166 418 550 660 707 72 81 882 120026 106 208 461 683 807 51

130125 600 314 21 578 932 131283 500 660 889 50 934 s4
132068 1000 327 93 1000 494 510 785 1500 882 917 22 133227 366
645 67 98 710 857 68 134006 195 387 405 507 662 85 95 500 817 48 62
135058 78 3000 251 657 724 55 1360838 53 978 1000 720 919 57
77 91 137061 322 647 737 803 1000 953 138002 2830 60 139430 79

8o 14020 62 v 629 712 600 141276 ö00 618 718 018 142017

2 e7 Ziehung 5 Klasse 218 Königl Preuss Lotterie
Ziehung vom 13 Mai 1908 nachmittags

Nur die Gewinne über 240 Mark sind den betreffenden Nummern
in Klammern deigefügt

Ohne Gewäbr t Nachdruck verboten143 240 500 415 54 66 87 759 1000 844 56 89 926 1072 458 532 62
1000 632 785 96 909 90 2282 3000 878 3000 413 721 868 66 991 Zo15

237 379 97 479 682 773 500 802 4122 1000 65 271 398 552 3000 88
617 39 5425 529 685 909 6G02t 44 502 26 Toss 179 94 209 14 88 436 527
1000 45 623 98 743 97 908 8121 52 208 17 19 1000 66 75 438 608 6 781

861 9048 100 298 357 709 801 905
10158 561 601 911 23 77 1000 11040 161 800 245 513 735 12142

343 91 412 524 5000 619 72 13178 98 420 756 836 910 65 14047 162 546
903 35 500 15197 685 984 16088 468 500 78 540 73 500 657 733 62
64 1000 847 994 17110 224 80 333 414 20 657 73 891 960 18342 473 516
46 651 54 734 19051 500 534 47 56 696 722 894

20075 159 75 83 791 1000 21190 294 469 648 799 929 500 22163
603 4 848 23002 124 399 490 500 719 837 24031 138 41 218 549 98 781
994 25298 500 432 5800 579 623 736 500 835 52 1000 26101 251
647 93 797 27021 137 54 219 51 407 66 608 12 28256 500 67 336 531
649 98 856 71 913 37 74 29111 71 227 33 312 779 800 40 933

30039 210 574 775 892 997 31322 487 32540 633 848 935 73 33020
75 500 149 264 88 446 651 726 500 70 919 92 34065 213 486 3000 783
839 958 35112 444 48 579 919 36085 278 441 544 98 623 32 703 91 37169
1000 223 384 527 68 94 I000 655 826 500 38596 97 1000 855 800

902 39119 209 314 500 618 745
40029 34 142 54 432 618 35 1000 716 47 4 1083 498 841 88 672 92

764 827 42019 98 1000 319 64 529 745 909 50 43029 567 909 44239 342
409 501 1000 84 743 62 864 45041 45 170 246 94 878 3000 552 651 782
76 973 46030 159 5000 66 76 201 5 37 63 401 10 530 88 300 913
47285 332 58 474 75 529 81 500 856 48021 481 825 49473 83 669

50041 154 380 523 791 927 1000 60 51103 1000 s6 500 492 690
677 761 806 71 520099 272 581 811 73 900 53053 344 76 445 557 644 704
88 847 96 997 54343 543 753 500 866 76 928 55098 205 3000 307 18 25
1000 67 413 1000 551 691 943 56359 1000 415 625 500 746 56 3000

3 7 o1 58156 477 742 774 500 847 59052 110 240 3000 402 555
000 905

60026 500 67 287 395 414 500 G1020 62 208 500 97 307 510 800
30 660 3000 732 83 96 500 867 910 300 62266 304 594 885 63020 65
113 202 90 320 1000 66 496 5300 884 64530 83 727 96 867 905 65046
206 78 436 775 66128 88 419 720 936 78 80 67423 78 84 750 72 894 904 64
68029 286 554 676 766 506 945 69090 265 352 549 61 652 780 90

70004 86 187 1000 326 507 16 61 967 1000 89 71094 167 392 3000
649 712 823 934 72049 50 664 851 918 55 62 73237 58 533 668 782 74148
462 532 3000 86 658 820 75014 2000 39 121 94 935 93 76293 725 836
948 77140 48 74 86 3000 355 518 688 78014 148 351 476 545 607 774
857 79217 65 393 540 41 693 746 88 500 948

80137 71 200 448 610 3000 816 81716 82279 3000 313 49 74 495
558 60 1000 70 907 1000 35 83018 185 226 486 645 47 833 52 988
84076 904 85001 263 74 552 500 764 981 500 86281 1000 438 723
833 87103 500 20 76 217 337 3000 424 530 782 88112 217 429 646 720
74 883 89238 460 3000 510 600 717 5000 74 861

90011 176 87 374 422 850 917 1000 91237 349 65 67 94 511 1000
769 90 91 817 50 92112 519 665 500 94 812 60 93205 563 1000 94247
682 758 933 52 3000 95072 155 274 873 951 96053 171 203 6 24 355
500 410 875 97046 167 488 667 720 1000 o16 3000 98073 248 321 26

679 618 26 733 982 99026 500 105 317 300 s0 506 713 889 300
100021 83 145 588 3000 624 32 802 18 86 101281 500 314 577

102020 105 211 103045 598 619 3000 77 853 104006 399 450 69 564
oo 606 504 105428 549 603 85 3000 7854 876 106254 352 572 631
7 3000 750 857 982 107089 120 312 400 19 609 998 108058 102 389
twol 411 87 554 848 109018 147 208 65 3000 317 1000 492 511 842

110135 221 414 40 111132 454 734 845 946 1000 112143 323 917
113001 130 62 281 382 535 751 55 58 840 79 920 114009 1000 267 460

5 523 26 37 810 912 115050 152 582 771 8908 116005 25 161 2657
421 685 829 117141 90 270 317 3500 493 621 1000 729 969 118073 96
1500 181 478 503 47 802 36 40 46 978 119161 277 306 66 69 645 91 789
910 356

120032 500 529 33 774 801 121103 221 95 367 756 832 1000
122088 122 23 34 240 478 552 500 658 64 807 961 123080 96 283 500
427 69 758 932 124003 1000 12 198 226 331 75 10 000 464 80 528
709 867 125042 292 364 510 61 500 766 848 945 126108 13 26 61 371
88 406 595 856 127009 189 300 30 54 67 6572 705 36 99 500 888
128222 70 448 856 939 12098222 13000 447 596 859 940

130312 595 13 1006 128 340 439 59 506 832 132123 1000 245 90
697 751 133398 458 500 786 134110 78 410 508 679 87 915 135086
582 940 762 69 882 136035 41 74 588 616 790 137006 228 490 642 879
138206 62 486 692 139975 84 458 61 689 727 90 811 19 88 904 85

140019 32 43 582 648 1500 741 859 920 51 500 14 1023 1000 89
310 529 61 76 833 142024 254 13000 345 579 600 54 766 978 143024
100 260 341 496 542 772 144058 117 88 208 627 145002 140 255 314 38
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eitung Wilhelm Georg
Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Geso rg
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht und Sport
Eugen Brinkmann für das Feuilleton und Vermiſchte t
Paul Schaumburg für den Handelsteil Fritz Ranz
für den Jnſeratenteil Max Kneſebeck Druck und Verlag von

Otto Hendel Sämtlich in Halle a S an
Dieſe Nummer umfaßt 8 Seiten

ein ſchließlich Unterhaltungsblatt

765 93 s25 932 143225 8301 500 482 563 1000 939 84
588 45 694 145357 414 60 697 146146 279 86 90 606 781
o 616 865 148132 30 215 672 706 82 s86 149009

806 900 47
150265 378 568 500 768 151089 107 644 706

3000 821 463 88 691 717 819 901 153048 782

144166 2
14 o8000 a 76

e I S81554 35 934 87 155222 420 42 95 558 826 18000 156077 ob o
Je s61 157487 541 158137 88 1000 414 e77 189028 51 a476

87

160228 28 358 1000 84 461 588 849 56 918 41 500 161102luooo as0 500 162064 179 410 801 8000 o88 40 163220 6883 1781 8
930 93 3000 164288 521 165147 550 66 825 67 968 77 166050 80
520 1000 784 88 954 167028 64 74 117 448 664 717 380 o00
168025 500 44 99 178 260 319 34 83 421 576 78 1000 645 8000 721

n en18 442 110 98 212 8000 74 649 916 172009
467 618 34 834 972 94 173028 184 226 561 621
500 615 Gro 751 76 907 1750096 111 20 500

75 0 776 97 500 176066 139 212 501 659 981 177189 282 906 72
v 247 890 708 852 900 568 179156 348 547 87 8000

180407 825 181020 111 12 272 615 764 844 62 o51 1000 90
182016 84 141 94 432 675 1500 es 719 8000 45 500 s79 50 I 83048
134 242 58 1000 829 428 1000 80 o22 184014 282 85 461 567 500
606 42 997 185169 34 265 860 709 891 186014 1091 329 688 680 791
902 500 48 72 187066 224 829 500 54 500 425 74 541 688
92 1000 188060 357 578 972 189259 302 41 471 72 569 785 924

190205 348 86 3000 458 504 718 1000 90 192081 158 217 30
66 77 432 192087 181 398 451 515 608 827 993 193236 955 512 656
811 194821 445 644 777 195011 146 235 41 478 658 196008 1534 438
l1000 611 820 946 197102 215 21 679 648 981 198088 175 88 800 525
67 420 75 603 888 946 47 199155 242 1500 327 95 480 86 800 608 805

200089 265 81 98 500 346 687 624 201082 826 428 55 600 661
847 202180 268 340 752 1200 90 865 11000 901 34 600 203008 160
349 478 627 752 8000 932 3000 97 204001 124 50 668 75 705 891
908 18 205088 94 500 117 227 40 51 482 517 58 607 1500 62 71 974
83 89 1000 206109 27 232 881 527 748 207149 451 650 756 83
208218 55 888 415 66 524 8000 68 712 809 590 40 946 209222 341
a28 8000 500 33 48 8000 80 613 77 881 500

210142 247 470 1060 89 622 80 211400 726 47 500 s22 28
500 95 212168 93 2283 500 89 546 1500 663 81 98 958 69 213066
1000 302 44 463 508 752 886 934 214030 36 223 317 601 7 68 87

612 89 500 705 917 96 215058 180 33 67 269 388 415 700 893 914
21 28 216327 447 596 611 48 13000 737 61 821 60 500 906 800
71 98 217814 218078 368 667 1000 865 219134 279 546 681 892 98

220255 88 339 79 425 48 679 729 820 221003 807 819 968
1000 560 84 798 223212 728 974 224286 648 771

1000 849 71 78 926 55 225086 91 96 1000 157 825 70 500 A413
539 643 868 226145 407 709 894 227018 259 624 49 864 959 3000
228000 89 286 695 229121 34 92 313 91 412 55 64 675 8090

230355 95 417 18 566 231014 19 228 844 61 232354 576 845
oo8 233299 347 577 745 234032 133 429 670 235860 780 829 991
236076 82 88 95 169 565 237053 417 54 626 238459 549 650 239201
71 397 450 505 10 38 63 682 500 728 65 855 981

240192 94 310 l 68 458 3000 67 95 8000 6559 625 38 1000
79 96 783 86 805 947 500 53 24 1029 151 330 34 499 585 710 242148
210 83 376 86 434 555 706 44 899 243016 172 266 91 309 14 859 62
941 244016 160 68 828 245225 3283 417 745 825 246134 283 445 649
83 791 812 963 71 79 247048 164 1000 670 707 841 72 248075 1095
500 847 61 961 64 66 2495834 74 620 951

250047 500 870 25 1036 44 8000 163 266 317 621 69 252074

264
s29 977 174218
234 81 311 1000 29

294 392 445 522 615 80 725 802 62 921 60 253006 1832 882 1000 406
645 951 88 97 254376 524 84 773 255010 196 319 48 440 532 609 815
56 256215 494 516 76 616 745 48 257349 656 980 500 258232 304
liooo 55 476 89 599 259310 95 920

60009 214 648 49 261010 114 834 462 535 801 65 262029 86
404 74 778 263135 500 55 651 800 264012 28 168 214 821 814 265076
84 127 45 366 500 402 9 25 628 266005 191 220 331 1500 456 507
3000 652 267197 285 401 21 500 561 83 826 800 s5 268005 3884

454 9584 269197 500 248 380 411 631 65
270226 408 528 87 609 89 775 850 996 500 271385 530 637

2720094 8000 107 500 28 208 500 453 500 648 912 23 273095 600
202 832 321 562 661 274250 630 720 958 500 76 275074 279 99 1000
340 571 625 49 740 910 62 76 500 27 6089 356 402 864 89 904 27 7052
84 138 492 584 629 797 915 278018 1000 82 301 87 414 632 727 91
279347 408 509 94 700 912 46

280249 389 90 556 71 93 281058 108 205 500 59 509 94 639 758
1000 72 282124 827 413 95 695 283068 92 158 341 284261 377 428 70
f100o 604 77 285018 77 128 405 536 754 953 286210 31 404 665 781 816

76060 s8 500 161 527 34 957 as h verbliehen 1 Prämie à 300 000 1 Gewinn
200 000 1 4 150 000 2 a 100 000 1 a 75 000 2 a 60 000 2 A 50 000 2
40 000 11 à 80 000 24 à 15 000 55 à 10 000 100 à 5009 1615 4 3000
2596 a 1000 8882 à 500

402 46 502 668 727 974 76 98 146147 3000 312 25 5561 608 80 96 729 40
1000 971 147055 75 539 98 681 755 79 902 32 500 148027 140

83 253 484 96 505 750 88 970 149027 78 388 584 717 52 962
150054 56 132 72 702 39 998 151067 113 352 585 697 810 152076

92 159 3000 70 209 449 629 850 56 153087 510 37 654 712 154038
194 99 283 337 84 448 600 966 74 155062 1000 142 318 551 84 698
156411 74 574 778 531 948 157258 374 87 436 507 678 970 500 158208
348 430 13000 746 926 159024 301 560 61 756 83 849

160016 121 356 79 3000 579 3000 7396 161v98 641 722 808
162004 128 88 333 63 67 601 68 832 44 972 163286 591 806 77 164395
584 718 845 907 155033 305 89 748 69 84 815 83 943 166015 1000 60
158 348 82 579 97 691 723 167019 57 113 94 249 81 329 500 416 28 569
13000 590 921 31 1682097 625 826 3000 40 169051 159 274 340 441 865
546 766 837 984

170028 254 332 628 800 750 976 171456 548 99 727 858 172518
652 1000 86 93 810 999 173130 378 502 957 11000 98 174169 500
439 587 778 808 25 937 94 175208 603 43 728 951 87 13000 176101
1000 31 233 300 96 3000 648 49 96 922 25 82 177083 3000 147 349
178015 39 148 500 274 984 179t154 500 320 1000 27 757 70

180232 72 396 1000 558 906 181113 87 222 301 11 481 773 853
68 930 68 182140 296 436 96 577 776 954 183008 203 326 443 513 48 537
184323 51 500 493 563 70 989 185013 500 273 89 468 570 853
186168 257 390 780 927 187181 449 96 792 98 852 188071 79 191 342
457 527 51 189036 158 258 446 500 598 652

190092 309 523 727 92 191172 264 333 500 791 192064 219 74
1000 449 500 583 96 6815 733 95 927 193167 205 41 500 301 439 51

517 655 816 194032 79 122 73 500 544 89 681 195081 5000 685 835
196010 31 91 500 243 549 883 197079 117 248 786 813 68 69 91
3000 198095 256 3000 351 1000 90 515 500 914 199184 334

200199 240 656 728 977 201038 141 65 247 311 46 611 32 811 978
202018 21 228 477 89 747 974 203519 72 648 1000 700 21 51 204108
267 500 839 94 990 205189 91 215 55 424 37 621 500 73 816 95
2062090 339 54 90 481 699 927 1000 207031 639 94 799 824 51 58
912 208036 111 49 74 698 1000 915 209033 230 3146 484

210123 81 346 1000 472 1000 73 595 723 829 211005 s8 1462
219 306 64 500 478 88 721 212004 279 484 213032 329 73 ls00
500 45W 600 27 792 800 214195 208 15 1000 40 43 s 300 432 8

63 87 3000 600 38 80 1000 s39 978 215004 25 34 11000 113 v
265 455 550 843 800 216234 300 429 61 ſ1000 678 1000 98
1000 217171 292 720 1000 30 83 963 69 218141 91 425 793 839

907 219125 274 99 374 80 500 476 551 70 625 778 81 830 997 1000
220168 318 40 592 721 804 500 995 221080 143 60 207 3000

372 587 500 676 885 222189 290 320 223265 388 110001 517 950 53
224032 105 263 500 459 822 32 225019 122 356 490 50 226142
385 498 3000 601 18 46 713 17 1500 43 836 962 93 98 22 7029 u
1000 245 470 627 785 e60 228208 93 475 80 745 866 91 932 69 229054

v9 123 286 311 457 529 746 874 91230237 949 3000 231044 74 227 lo00 393 401 12 19 45 75 72
673 767 232092 224 38000 97 681 912 87 233250 500 661 780 99 s23
500 71 952 234108 290 422 605 775 857 999 1000 235127 63 278

90 345 492 1000 236005 86 303 49 57 404 1000 85 500 526 57 610
705 237111 250 556 677 79 98 778 93 800 73 960 238118 77 277 627
844 979 239389 633 67 755 70 500 870

240029 97 149 251 391 409 510 s82 620 59 500 845 241173 90
241 429 96 561 242299 421 3000 621 3000 802 58 243132 36 202
390 630 727 841 88 917 244157 61 524 618 758 961 245272 78 358 619
26 781 871 246010 51 69 90 151 393 449 11000 533 674 90 741 934 35
247100 55 90 372 576 624 35 45 88 758 820 3000 37 907 248167 589
675 756 249004 12 3000 150 205 450 9t 98 553 86

250270 317 70 644 83 828 1000 25 1319 612 252269 411 85
253070 110 88 297 302 522 650 700 254023 51 311 410 1500 674
1000 96 838 255107 47 500 559 897 991 256552 257011 36

551 75 742 69 1000 833 61 97 258770 2509009 500 203 1500
54 470 581 1000 696 741 80 83

260201 518 3000 261226 483 529 500 42 54 aoo1 s19 1000
959 262005 7 300 58 357 5814 729 831 500 913 263031 101 226 48
57 307 16 42 438 628 264007 162 355 668 1000 265204 364 631 46
3000 827 266027 210 373 466 878 911 267059 77 112 277 317 11000

450 654 774 816 930 263138 391 605 26 828 35 65 269051 157 452 65
3000 555 659 725 72 886 996

270010 189 290 397 474 673 94 781 883 271034 295 304 431 67
605 900 500 272510 15 740 833 62 901 273020 35 306 76 799 830
274279 334 576 3000 779 87 851 91 92 930 275072 122 59 1500 351
606 948 276025 40 229 500 71 315 25 500 894 27 7067 518 652 627
500 66 Fiodo 774 278022 30 500 47 121 91 262 428 542 657 1500

279272 400
280211 89 430 94 281032 68 b00 227 42 827 79 282165 292 30t

47 596 667 500 863 283095 194 246 537 75 006 732 8317 284021 485 650
915 500 2865003 371 459 3000 94 843 286007 386 87 461 92 762

287080 101 16 369 4095 97 752 88 1000 947
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Fahrrad Industrie
Zur Lage der Fahrrad Industrie wird berichtet dass die

gegenwärtige Situation des Geschäfts in den Kreisen der Fabri
kanten zuversichtlich beurteilt wird Durch die nach jahre
langen schweren Konkurrenzkämpfen endlich zustande gekom
mene Konvention ist der Preisschleuderei ein Ende bereitet und
zugleich eine Basis gewonnen worden auf der wieder mit Nutzen
gearbeitet werden kann An so hohe Preise wie sie früher
für Fahrräder erzielt worden sind ist freilich nicht mehr zu
denken Die Not hat aber gelehrt die Fabrikationsmethoden
derartig zu vervollkommnen dass mit wesentlich geringerem
Kostenaufwande durchschnittlich bessere Fabrikate als früher
hergestellt werden und da die Leistungsfähigkeit der Werke
auch in quantitativer Beziehung gestiegen ist so fallen selbst
bescheidene Preiserhöhungen für die Fabrikanten ins Gewicht
Für die bekanntesten und beliebtesten Marken wie Adler Wan
derer usw die auch in der Krisenzeit einen verhältnismässig
guten Preisstand behaupten konnten liegen die Verhältnisse
besonders vorteilhaft Augenblicklich begünstigt die eingetretene
bessere Witterung das Fahrradgeschäft Man hofft auf einen
guten trockenen Sommer der dem Absatz um so mehr 2zustatten
kommen würde als das vorjährige Geschäft unter der schlechten
Witterung über alle Massen zu leiden hatte Im übrigen haben
die ursprünglich reinen Fahrradfabriken bekanntlich zum
grössten Teile in den Krisenjahren die Herstellung von Spezial
Artikeln des Maschinenbaues und der Feinmechanik mit auf
genommen und dadurch mit der Zeit eine breitere Grundlage

gewonnen

Berliner Börse Bei Schluss der gestrigen Börse notierten
Kredit 198,75 Diskonto 175,25, Deutsche Bank 232 50 Berliner
Handelsgesellschaft 162,50 Kanada 156 ,30 Baltimore 88 ,62
Paketfahrt 109,50 Nordd Llovd 94 80 Russische Anl von 1902
82 40 Laurahütte 209,25 Bochumer Guss 220 00 Harpener
200 00 Gelsenkirchen 194,25 Phönix 185 ,25 Dresdner Bank
139,50 Schaaffhausen 134,50 Lombarden 23 20 A E G 218 ,00
Tendenz Fest

Auf dem Kassamarkt notierten höher 3 proz
Reichsanleihe 0,20 3proz Reichsanleihe 0,30 3proz Konsols
0,20 3proz Konsots 0,30 Omnibus Ges 4 Dortmunder Germa
nia Brauerei 1,50, Adler Zement Fab 40 Alsen Zement Fab
2,25 Hamover Zement 1,25 Stettiner Chamotte 1,75 Dürkopp
1,25 Linke Waggon 1,50 Egestorff Masch 2 Panzer 2 Schöne
beck Metall 3,50 Kahla Porz 4 Schubert Salzer 2 Berlin
Gubener Hutfab 50 Akkumulatoren Fab 10 Allgem Elektr
Ges 1,50 Elektr Lieferungs Ges 4,60 Glauzig Zucker 1,50
Rositzer Zucker ,25 Trachenberg Zucker 1,25 Anhalter Kohlen
1,50 Bismarckhütte 2,50 Bliesenbach Vorz Akt 50 Berliner

Braunkohlen ,75 Charlottenhütte 50 Geisweider 50 Harkort
Bergwerk ,50, Kölner Bergwerk 3 König Wilhelm 4,25 Mül
heimer Bergwerk 1,25 Langendreer 1,25 Witten Gussstahl 4,50
Wittener Stahlröhren 1,50 Dagegen notierten niedriger
Frankfurter Brauerei 1,50 Bernburger Masch 1,75 Kronprinz
Metall 3 Anilinfabrik 3 Albert chem Fabr 3 Elberfelder Farben
3 Deutsche Gasglühl 4 Gladbacher Wolle 1,50 Gebr Boehler
2,50 Thomée 2

Londoner Börse vom 13 Mai Es notierten Engl Konsols
86,43 Rio Tinto 60,25 Geduld 1,25 Goldfields 2,09 Steel com 27,75
Steel prefs Rand Mines 5,63 Anaconda 8,12

Der neue Schlussschein der Berliner Produktenbörse der
auf Grund der Bestimmungen des neuen Börsengesetzes abzu

fassen war ist nunmehr in seinem Wortlaut festgelegt worden
Der Börsenvorstand wird sich am Sonnabend in einer Plenar
sitzung definitiv über die Annahme dieser Fassung schlüssig
werden Damit ist dann die Festsetzung sämtlicher Bestim
mungen erledigt die der Börsenvorstand anlässlich der Einfüh
rung des neuen Börsengesetzes zu treffen hatte
Gottfried Lindner Aktiengesellschaft in Ammendorf Nach
dem Bericht über das abgelaufene Geschäftsjahr stieg der Um
satz auf 2837 740 Mk gegen 1724 464 Mk im Vorjahr Der
Rohgewinn beträgt 475 295 Mk 283 606 Mk wozu Diskont
vergütungen in Höhe von 16 892 Mk 14 490 Mk sowie 1357
Mark 2696 Mk Gewinnvortrag aus dem Vorjahr kommen
Hiervon gehen ab für Handlungsunkosten usw 144 250 Mk
113 974 Mk Zinsen 32 141 Mk 40 692 Mk Abschreibungen

125 981 Mk 47 895 Mk so dass ein Reingewinn Von
191 172 Mk 98 232 Mk verbleibt aus dem die Verteilung
einer Dividende von 10 Proz gegen 8 Proz im Vorjahr
vorgeschlagen wird Dem Reservefonds sollen 18 981 Mk
9553 Mk dem Extrareservefonds 35 000 Mk 25 000 Mk zu

geführt 22 979 Mk 10 622 Mk zu Tantiemen an den Vorstand
Gratifikationen und zur Ueberweisung an den Arbeiterunter
stützungsfonds verwandt 9583 Mk 3698 Mk als Tantieme an
den Aufsichtsrat verteilt und 4628 Mk 1357 Mk auf neue
Rechnung vorgetragen werden In das neue Geschäftsjahr wird
mit einem Auftragsbestand von 2 807 000 Mk gegen 2710 000
Mark im Vorjahre eingetreten so dass wiederum mit einem zu
friedenstellenden Ergebnis gerechnet werden dartf In der Bilanz
erscheinen unter Aktiva Grundstücke Friedensstrasse 4411 Mk
4411 Mk Schachtstrasse 134 238 Mk 128 181 MKk Hallesche

strasse 1110 Mk 0 MK Gebäude 340 000 Mk 306 779 Mk
Arbeiterwohnhäuser 256 Mk Effekten 57314 Mk 15 962
Mark Avale 89 852 Mk 73 250 MK Kasse 1970 Mk 1212
Mark PDebitoren 423 125 Mk 340 978 Mk Rohmaterialien
291 892 Mk 322 352 Mk halbfertige Waren 431 881 Mk
295 179 Mk Die Bestände sind wie in dem Bericht ausge

führt wird vorsichtig bewertet An Passiven tfigurieren u a
1 000 000 Mk Aktienkapital 600 000 Mk 317 000 Mk Hypo
theken wie i 44 120 Mk 4090 Mk Beservefonds 89 852
Mark Avale 73 250 MK 296 335 Mk 398 394 Mk Kreditoren
davon 154 663 Mk 263 970 Mk Bankschulden Auf der Tages
ordnung der am 29 Mai statttindenden Generalversammlung
steht u Beschlusssfassung über die Aufnahme einer 422proZ
Anleihe von 500 000 Mk rückzahlbar mit 102 Proz

Zuckerfabrik Körbisdori Das Ergebnis für das abgelaufene
Geschàftsjahr 1907/08 hat sich infolge höherer Getreide und
Zuckerpreise sowie grösserer Getreideernte wesentlich
günstiger gestaltet als im vorhergegangenen Jahre Noch
besser würde es wie der Vorstand mitteilt gewesen sein wenn
nicht der kalte und nasse Sommer und Herbst den Zuckergehalt
der Rübe nachteilig beeinflusst hätten Es beträgt der Brutto
gewinn der Fabrik 180 132 Mk gegen 87 422 Mk im Vorjahr
der Landwirtschaft 332 497 Mk 181 021 Mk der Kohlengrube
25 179 Mk 24 280 Mk der Ziegelei 9630 Mk 10 660 Mk in
Summa 547 539 Mk 303 384 r 5 Von in Geisselröhlitzer Flur
belegenen Feldern hat die Gesellschaft weitere 22 ha als
Kohlenfeld sowie 16 ha als Lagerplatz für Abraummassen zum
Durchschnittspreise von 10 564 Mk pro Hektar an die Gewerk
ſchaft Christoph Friedrich in Berlin verkauft Die Verdampf
station muss wegen Altersschwäche und der dadurch entstehen
den Betriebsunsicherheit erneuert werden Die Kosten hierfür
belaufen sich auf ca 85 000 Mk Angesichts der durch die Er
neuerung der Verdampfstation bevorstehenden grossen Ausgaben
wird eine Rücklage von 45 000 Mk gemacht Ferner wird vor
geschlagen dem Unterstützungsfonds wieder 6000 Mk 2zuzu
führen und 11 Proz Dividende i V 9 Proz zur Vertei
lung zu bringen Die Zinsen erfordern 63 041 Mk 99 033 Mk
der Verlust an Effekten beträgt 4848 Mk 2890 Mk An
Handlungsunkosten wurden 31 481 Mk 26 380 Mk verausgabt
und 45 657 Mk 39 636 Mk für Abschreibungen vervrendet Aus
dem Reingewinn von 397 459 Mk 352 676 Mk ausschliess
lich eines Vortrages von 6715 Mk 1117 Mk sollen ausser der
bereits erwähnten Dividende von 11 Proz 21 147 Mk 17 290
Mark als Tanticme an den Vorstand 24 445 Mk 16 288 Mk als
Tantieme an den Aufsichtsrat verteilt 45 000 Mk 30 000 Mk
dem Neubaukonto 6000 Mk wie i dem Unterstützungsfonds
überwiesen und 10 580 Mk 6715 Mk auf neue Rechnung Vor
S nsen werden Die Generalversammlung fndet am 25 Mai
s

3 e 4 c rerZuckerfabrik
mit Ende dieses Monats abschliessende Geschäftsjahr 1907/08
ein wesentlich höheres Erträgnis erbringen Speziell
soll der ausgedehnte Landwirtschaftsbetrieb wie auch die Spiri
tusbrennerei recht gut gearbeitet haben n da der Gesell
schaft auch die in den ersten 5 Monaten des Jahres 1908 nicht
ungünstige Konjunktur für Zucker zugute kam so wird in an
scheinend informierten Kreisen auf eine Dividende von l13
bis 14 9 Proz gerechnet

Aus der Kallindustrie Auf dem in Nordhausen abgehaltenen
Kalitage teilte u a Prof Er d mann II mit dass in Kal i
fornien Kalilager festgestellt worden seien dieden jetzigen Weltbedartf für ca 200 Jahre decken könnten Sie
seien aber zu schwer zugänglich

Schubert Salzer Maschinenfabrik Aktiengesellschaft Im
Geschäftsbericht der Direktion für das Geschäftsjahr 1907/08
wird erklärt dass der Geschäftsgang ein ausserordentlich leb
hafter während des grösseren Teiles des abgelaufenen Geschäfts
jahres war Der erzielte Umsatz welcher gegenüber dem Vor
jährigen eine Steigerung aufweist wäre jedoch wie erklärt
wird noch weiter zu erhöhen gewesen wenn nicht seit Oktober
vorigen Jahres ein Rückgang im laufenden Auftragseingang zu
verzeichnen gewesen wäre Immerhin ist die Gesellschaft mit
einem guten Auftragsbestand ins neue Geschäftsjahr eingetreten
welcher sie wenn auch vorläufig nicht mit so hochgespanntem
Betriebe wie zeitweilig im vergangenen Jahre auf Monate hin
aus lohnend beschäftigt Die in der niedrigen Bewertung der
Aktien liegende bedeutende stille Reserve dürfte wie die Direk
tion betont auf das Ergebnis des laufenden Jahres einen gün
stigen Einfluss ausüben Die Dividende per 1907/08 beträgt
30 Prozent

Hannoversche Maschinenbau Aktiengesellschaft vorm Georg
Egestorft in Linden vor Hannover Der Aufsichtsrat beruft auf
den 2 Juni eine ausserordentliche Generalversammlung ein in
der über die Erhöhung des Aktienkapital,s um
2 907 900 Mk auf 8 Millionen Mark Beschluss gefasst werden
soll Diese Massnahme ist bereits in der letzten ordentlichen
Generalversammlung als bevorstehend angekündigt worden und
findet ihre Begründung in der grossen Ausdehnung die das Ge
schäft in den letzten Jahren genommen hat sowie in erheblichen
Ausgaben für Neubauten die schon fertiggestellt und zum Teil
noch in der Ausführung begriffen sind Die Direktion berichtete
gleichzeitig dass der Geschäftsgang anhaltend lebhaft ist Der
Auftragsbestand gewährleiste eine volle Beschäftigung noch
über das nächste Geschäftsjahr hinaus Die neuen Aktien wer
den zu einem Kurse von 250 Proz ausgegeben

Rheinische Stahlwerke Die Gesellschaft wird ihr Aktien
kapital um 5 Millionen Mark erhöhen zwecks Er
werbs von Gruben und 11 Maximalfeldern aus dem Besitz der
Firma Gebrüder Stein in Düsseldorf Es soll die Anlage von
Schächten und der Bau von Arbeiterwohnhäusern erfolgen

Die Transaktion bei den Berliner Elektrizitätswerken Wie
schon gemeldet stehen die Berliner Elektrizitätswerke Vor
grossen finanziellen Operationen Sie wollen sich die Elektrizi
täts Lieferungs Gesellschatft die schon bisher eng mit dem Kon
zern der Allgemeinen Elektrizität s Gesellschaft liiert ist völlig angliedern und zu diesem Zwecke die
bereits früher von der Generalversammlung genehmigte Aus
gabe weiterer 10 Millionen Mark neuer Vorzugsaktien durch
führen sowie neue Obligationen ausgeben Darüber hinaus
sollen für Neubauten und Erweiterungen 12 600 000 Mk neue
Stammaktien geschaffen werden Das Aktienkapital der Ber
liner Elektrizitätswerke betrug bisher 41 500 000 Mk und setzte
sich zusammen aus 31 500 000 Mk Stammaktien und 10 000 000
Mark 4proz Vorzugsaktien Durch die angekündigte Kapitals
erhöhung steigt der Betrag des gesamten Aktienkapitals auf
64 100 000 Mk Die Obligationsschuld steigt auf 49 000 000 Mk
Zum Umtausch gegen die Aktien der Elektrizitäts Lieferungs
Gesellschaft sind von den neuen Emissionen die die Berliner
Elektrizitätswerke ankündigen erforderlich 10 Millionen Mark
Vorzugsaktien und 6 666 000 Mk Obligationen Es würden da
nach freibleiben 3 334 000 Mk Obligationen und 12 Millionen
Mark junger Stammaktien Daraus ist zunächst noch zu decken
die Barzahlung die die Aktionäre der Elektrizitäts Lieferungs
Gesellschaft erhalten und die sich auf 625 000 Mk in Summa
beläuft Die Gesamtabfindung die die Aktionäre der Elektrizi
täts Lieferungs Gesellschaft erhalten lässt sich auf etwa
172 Proz veranschlagen Vorzugsaktien und Obligationen al pari
gerechnet gegenüber dem oben erwähnten Kursstande von
I652 Proz respektive zuzüglich Stückzinsen bis 1 Juli 1674
Prozent Zu welchem Kurse die Hälfte der jungen Stammaktien
der Berliner Elektrizitätswerke den Besitzern der alten Aktien
dieser Gesellschaft angeboten wird wird in dem Verwaltungs
Communiqueé nicht mitgeteilt Bisher pflegten die Stammaktien
zu pari emittiert zu werden wovon vertragsgemäss die Hälfte
al pari der Allgemeinen Elektrizitäts Gesellschaft zufliesst Die
Allgemeine Elektrizitäts Gesellschaft hat auf diese Weise aus den
Kapitalerhöhungen der Berliner Elektrizitätswerke bereits recht
beträchtliche Gewinne gezogen Die Allgemeine Elektrizitäts
Gesellschaft hat an den neuen Operatſonen der Berliner Elektri
zitätswerke ein doppeltes Interesse Einmal kann sie aus ihrem
Effektenportefeuille die 2 Millionen Mark Aktien der Elektrizi
täts Lieferungs Gesellschaft zu ca 172 Proz abstossen die nur
mit 2 526 391 Mk d h wenig über pari bei ihr zu Buch stehen
Des weiteren fliesst der Allgemeinen Eelktrizitäts Gesellschaft
aus dem Alparibezug der Hälfte der neuen Stammaktien der
Berliner Elektrizitätswerke ein erklecklicher Nutzen 2zu

Der erste Berliner Ledertag der gestern in der Berliner
Börse abgehalten wurde erfreute sich guten Besuchs Es hatten
sich ca 150 Interessenten eingefunden Neben den Berliner
Firmen des Leder und Häutegrosshandels die fast Vollzählig
vertreten waren sah man Rohhäute und Lederhändler Leder
fabrikanten Schuh und Triebriemen Fabrikanten aus einem
grossen Teile Deutschlands Besonders stark war Norddeutsch
ſand vertreten Auch ausländische Handelsfirmen hatten Ver
treter entsandt Der Vorsitzende des Vereins Berliner Leder
händler Herr Julius David eröffnete die Börse mit einer Be
grüssungsansprache an die auch Herr Bernh Less Vorsitzender
des Elferausschusses einige Worte über die immer grösser wer
dende Not wendigkeit einer solchen Gelegenheit zu gemeinsamer
Arbeit knüpfte Zu effektiven Geschäften dürfte es jedoch nur
in wenigen Fällen gekommen sein

Konkursnachrichten
Neueröffnete Konkurs e

Die Schlusszahlen bedeuten das Datum des Anmeldetermins
F Heinrich Scheele Elbertfeld 6 6
F A Diebold Nacht Frankfurt a 2 6
Offene Handelsgesellschaft Haller Söhle Co in

burg 10 7
Wilhelm Köhler Schmiedemeister Hannover 10 6
F Richard Landmann Nachf Karl Scholz Leipzig Reudnitz 3 6
F Wilhelmina Spielmann Wäscheversandgeschäft München 20 5

Waren und Produkte
Getreide

Berliner Produktenbörse 13 Mai Am Frühmarkt notierten
Weizen inländ 218 221,00 Roggen inl 195 197 HRafer märkischer
meoklenburg pommerscher preuss posenscher u schlesischer fein
177 184 mittel 168 176 gering 164 167 russischer mittel u gern

Mais mixed 173,00 176,00 Gerste inländ Futtergerste mutte
und gering 151 159 gute 160 172 russische und Donau leichte 146
bis 150 Erbsen inländ und aus ländischer Futterware 172 183 kleine

Weizenmehl 00 28,00 29,50 Roggenmehl o und 1 26,10 27,30
Weinenkleie 12,70 13 00 Roggenkleie 11 75 12,75 Alles frei Bahn

Hamburg 13 Mai Weizen stetig Alecklenvurger und Osr
Holsteiner 210 218 Roggen stetig Mecklenburger und Altmärker
188 206 russ cit o Pud 1015 151,50 Gerste ruhig süäruss ceit
123,00 Hafer fest Holsteiner und Mecklenburger 170 177 Mais
atow America mixed eif La Plata eif 110,50

est 13 Mai Weizen stetig per Mai 11,87 Gd 11,88 Br perOktober 10,14 Gd 10,15 Br wer per Mai 10,25 Gd 10,26 Er
per Oktober 8,90 Gd 8,91 Br fer per Mai 7,10 Gd 7,11 Br

Liqu Ham

Glauzig in Glauzig Wie verlautet dürffe das 6,74 Gd 6,75 Br Maisper August 17,90 Gd 18 00 Br er Mai 650 G

Hamburg 13 Mai RubenronzBendement neue Vsanee frei an Bord e roänkt Ba

vorm nachm Wieper Mai 23,35 28 abenJuni 25 e40gust 23,50 23,15 aOktober 21,80 21,15 uPDesember 20,95 20,99 z eMara 2135 2120 37matt an wKaſtee tHamburg 183 Mai Good average Santos
vorm nachper Ani 83 Gd 83 g benSeptember 38 Gg 32 d 23 aHezember 325 Gd GMar t 32 Gd hruhig rubig JBremen 13 Mai Kaffee behauptet ruhig

Havre 13 Mai Kaffee good average SantosSept 48 per Dez 42, per März 42 Ruhig per Mai
0

Nordh 13 Mordhausen 13 Mai Branntwein 40105 106 66,50 67 50 do 45 Vol Proz l n kär 100
74,25 75,25 M per loko Lieferung ohne Fass ab Bren

Hamburg 13 Mai Spiritus rubig per Mai rMai Juni 291 Gd per Juni Juli 29 Gd 80 G u
Petroleum

Hamburg 13 Mai Petroleum ruhig Standard whi
to

3 v Fettwaren und Oele inremen 13 Mai Sohmals stetigo 44 e nen firkhamburg 13 Mai BRaboöl rubag verszollt 76,00
Koöln 13 Mai Ruboöl loko 76,00 per Okt 78,00

er Berliner ViehmarktBerlin 13 Mai Städtischer SehlaAmtlicher Bericht der Direktion Es standen un matt
Rinder 2982 Kälber 1509 Schafe und 16 217 Schweine Berat
kär 100 Pfd oder 50 kg Sechlachtgewicht in Mark bezw ür 1Ptg Fwih
Kälber a feinste Mastkälber Vollmilchmast und beganh
kälber 91 95 M b mittlere Mastkälber und gute Sarg da
bis s81 e e Saugkälber 41561 M d älters adnährte Kälber Fresser Scehafe a Matin de
jüngere Masthammel 77 79 M b ältere Masthammel o De
e mässig genährte Hammel und Schafe Märzschafe s 9 v
sehweine Man 2zahlte für 100 Pfund mit 20 Proz Tara An
m 33 z Rassen und r Kreuzungen nfleischige 54 56 c gering gewi te 50 att52 Mark Serineg Semorete 50 58 An

Verlauf und Tendenz Vom Rinderauftrieb bliebe140 Stück un verkauft Der Kälberhandel Fostaltere J dmbatne
Ausgesuchte Kälber brachten Preise über Notiz

ne 227 el des Auftriebes Absatz Der Sehweinenat
verliet und wird nicht geräumt Für ausgesuchte Schwemme tPreise über Notiz gezablt s e Sohweme Varlen

Kartoffelmehl und Stärke
13 Mai Kartoffelmehl und Stärke 24,75 28,2

183 Mai Prima Kartoffelstärke und tar

Wolle
Bremen 13 Mai Baumwolle ställ Upl loko middl z6 Pke

Metalle 4

Ohili Kupter K stetig 571, 3 Mon z8 7Straits stetig 1445, 3 Monat 144 Blei span dung 8 n
13 Zink gewöhnliche Marke träge 20 spez Marke

Glas gow 18 Mai Mittag Roh ir e Mittag 2eisen stetig Middlesbrougt
Amerikanische Warenmärkte

Kabelmeldung via Azoren Emäoen

Berlin
Stärke

Magdeburg
100 kg 20,00 20,25

London 13 Mai

New Vork 12 12 S Ohieago 18,5 12,5Weizen p Mai 106 106 Weizen p Mai 100 100
J 9 S 8998 Jali 88 90Mais p Mai 775 78 Mais p Mai 73iſ 7 u

25 3 Juli 78 73 v v u 84 64Mehl Spring elears 4,20 4,20 Hafer p Juli 57 67
Kaftee Fair Rio Nr 7 v Sept 47P Mai 6,20 S,15 Roggen p Mai 90 80

n 6,25 6,25 Schmalz Mai 8,87 887Petroleum in Cases 10,80 10,90 n Juli 8,42 845do in New Vork 8,75 8,75
do in Philadelphia 8,70 8,70

Tendenz Weizen stetig Mais fest

Schiffsnachrichten

Hamburg 13 Mai Hamburg Amerika Linie Sambia vo
Ostasien II Mai nachm 5 Vhr von Cochin abgeg C Feri
Laeisz nach Ostasien 12 Mai morgens von Suez abgeg Oracis
nach Westindien 12 Mai morgens 1 Uhr von Grimsby abges
Moltke 12 Mai morgens 10 Uhr von Genua itber Neapel taci
New Vork abgeg Silesia von Ostasien 12 Mai morgens
Singapore angek Artemisia von der Westküste Amerla
12 Mai mittags 12 Uhr 30 Min Dover pass Antonina ne
Nordbrasilien 12 Mai morgens 7 Uhr in Lissabon angek S
von VWVestindien direkt nach Hamburg 12 Mai mittags le b
Lizard pass Kamerun von Westafrika 11 Mai von Tee
abgeg Otavyi auf Heimreise 10 Mai von Swaſcopmund ab
Saxonia nach Ostasien 13 Mai morgens 4 Uhr 30 Min Von u
haven abgeg Sparta 12 Mai von Rio Grande do Sul a
Nicomedia 12 Mai morgens 9 Uhr von Astoria über oben
nach Hongkong abgeg Alesia 12 Mai morgens 1 Uhr in
angek Armenia von Philadelphia 13 Mai morgens von
5 Min auf der Elbe angek President Grant von New
13 Mai morgens 6 Uhr 30 Min auf der Elbe angek

Bremen 13 Mai Nordd Lloyd Prinz Heinrich Dir
6 Uhr abends in Penang angek Göben Dienstag 1 Uhr
von Southampton abgeg König Albert Dienstag 1 Uhr t
von Gibraltar abgeg Kaiser Wilhelm II Dienstag 4 r
Borkum Riff passiert Seydüitz Mittwoch 7 Uhr morgens P
Riff passiert Kaiser Wilhelm der Grosse Dienstag 7 Urr n
in Bremerhaven angek Vorck Mittwoch 8 Uhr vorm in n Ne
angek Kronprinzessin Cecilie Dienstag 12 Uhr mittags r J
York abgeg Kronprinz Wilhelm Dienstag 3 Uhr nachm W
Vork angek Pringess Alice Dienstag 8 Uhr abends Vor ige
hampton abgeg Kleist Dienstag 11 Uhr abends in Suez

Wasserstänmcte
bedeutet über unter Null

ſ erSaale und Unstrut er
rn 12 Mai 1,28 13 Mai 25Nebra Oberpegel 2,07Unterpegel s 84 dWeissenfels Oberpeg 2,60 7Unterpesg eTrotha 13 250 13 1Alsleben Oberpegel 12 59 18 2,658 sUnterpegel 2,28Bernbur 80 72Kalbe Oberpegel u s0 78Dnterpegel e W 60

Moldau lsor Egor Elbo

J e a Wer meeBudweis I2 0,55 1 orgau ſ18 Po 7
Prag Wittenberg zJungbunzl 82 Rosslau Z zLaun, ,62 733Pardubitz vo 12 Magdeburg tBrandeis u Tavngermde eMeinik u 20 7 Fittenbrge TLeitwerite 15 40,90 öwitz Peg ſie
Aussig o a 9 Hohnstort s 330 7Dresden o 12 Lauenburg
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